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Bildungspilot 2022
Bildungs- und Beratungsangebote
• Beratung

• Berufsorientierung

• Studienorientierung

• Berufsvorbereitung

• Berufsausbildung

• Schulabschlüsse

• Umschulung

• Sprachförderung



Hinweis zur gendergerechten Sprache

Wir schätzen die Vielfalt in unserer Gesellschaft und setzen uns 
dafür ein. Dieser Vielfalt möchten wir auch in unserer Sprache 
gerecht werden. Wir verwenden daher viele Begriffe, die gender-
neutral sind, wenn das Geschlecht bei einer Aussage sekundär ist. 
Wenn es keine passende neutrale Formulierung gibt, verwenden 
wir die männliche und weibliche Sprachform. Wir orientieren uns 
dabei an §4 des Landesgleichstellungs gesetzes NRW.
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Sehr geehrte Damen und Herren,

wir freuen uns, Ihnen auch in diesem Jahr 
wieder den Bildungspiloten 2022 des Kreises 
Paderborn als Print- und Online-Version vor-
stellen zu können.

Der Bildungspilot ist eine Broschüre, in der 
berufsbezogene Angebote, insbesondere 
für den Übergang von der Schule in den 
Beruf, von Institutionen im Kreis Paderborn 
dargestellt werden. Sie werden nach einem 
einheitlichen Vorlagenraster erfasst und sind 
übersichtlich nach Themen und Zielgruppen 
geordnet. Ratsuchende erhalten u. a. mit 
einer kurzen Beschreibung des Angebots, der 
Teilnahmevoraussetzungen und Angaben der 
Kontaktdaten die wichtigsten Informationen 
„auf einen Blick“.

Der Bildungspilot fasst Angebote zu  
folgenden Themen zusammen:
• Beratung
• Berufsorientierung
• Studienorientierung
• Berufsvorbereitung
• Berufsausbildung
• Schulabschlüsse
• Umschulung
• Sprachförderung

Er spricht verschiedene Zielgruppen an, 
darunter:
• schulpflichtige Schülerinnen und Schüler
• Menschen mit Behinderung
• Menschen mit Unterstützungsbedarf
• Personen mit Flucht- und/oder  

Migrationshintergrund
• Wiedereinsteigerinnen und  

Wiedereinsteiger
• Jugendliche und Erwachsene

Mit Hilfe des Inhaltsverzeichnisses kann jede 
Zielgruppe schnell die passenden Angebote 
finden. Der Bildungspilot kann so auch die 
Tätigkeit beratender Personen unterstützen.

Im Anhang finden Sie eine Übersicht über 
den Berufsorientierungsprozess im Rahmen 
der Landesinitiative „Kein Abschluss ohne 
Anschluss“ (KAoA), den alle Schülerinnen 
und Schüler an öffentlichen Schulen ab der 
Klasse 8 durchlaufen. Die verschiedenen 
Elemente und Ziele werden jeweils kurz 
erklärt. Eine weitere Übersicht zeigt, welche 
Schulabschlüsse für bestimmte Bildungswege 
benötigt werden und bei welchen Institutio-
nen diese nachgeholt werden können.

Der Bildungspilot erhebt keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit. Einmal pro Jahr aktualisiert 
das Bildungs- und Integrationszentrum Kreis 
Paderborn ihn online und in der Printversion. 

Katharina von Hagen  
(vonhagenk@kreis-paderborn) 
nimmt gerne Ihre Hinweise auf. 

Die Onlineversion finden Sie auf  
unserer Webseite unter  
https://www.kreis-paderborn.de/biz/ueberg-
ang-schule-beruf/bildungspilot.php  

sowie im Chancenportal unter  
https://chancenportal-vielfalt-kreispb.de

Wir wünschen allen Beteiligten viel Erfolg 
bei der Gestaltung des Übergangs von der 
Schule in den Beruf!

Christoph Rüther
Landrat Kreis Paderborn

VORWORT

11



Zentrale Beratungsstelle – 
die Agentur für Arbeit
Die Agentur für Arbeit ist die erste Anlaufstelle zum Thema Ausbildung und Arbeit. 

Für Schülerinnen und Schüler steht an jeder Schule eine Berufsberatung für Anliegen 
und Nachfragen rund um das Thema Berufsorientierung zur Verfügung.

Menschen, die sich für einen beruflichen Wiedereinstieg interessieren, Menschen mit 
Behinderung, mit Migrationshintergrund sowie Menschen mit Unterstützungsbedarf 
wenden sich zu Themen wie Berufsorientierung, Berufsvorbereitung, Ausbildung, Wie-
dereinstieg und Umschulung bitte immer an die Agentur für Arbeit. Diese bietet Ihnen 
eine ausführliche Beratung und für Sie passende Bildungsmaßnahmen an, die Ihre 
Wünsche und Voraussetzungen berücksichtigen. 
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Anlaufstellen zu ausgewählten Themen
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Anlaufstelle „Regenbogen“
Kommune Paderborn

Zielgruppe Jugendliche und junge Erwachsene 

Ziele Vermittlung in ein Arbeitsverhältnis

Beschreibung Unterstützung bei Bewerbungsschreiben

Link https://www.diakonie-pbhx.de/paderborn/beratung-und-hilfe/an-
laufstelle-regenbogen-streetwork-jugendsprechstunde-projekte.html

Beginn jeden Donnerstag nach Vereinbarung

Kosten Keine

Kontakt Diakonie Paderborn-Höxter e.V.
Kaukenberg 23, 33100 Paderborn

Karin Kleineberg
Tel.: 05251 640637 oder mobil: 0160 6603461
kleineberg@diakonie-pbhx.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Diakonie Paderborn-Höxter e.V.

Wer finanziert die  
Maßnahme?

Jugendamt der Stadt Paderborn
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Beratungsstelle Jugend und Beruf
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Jugendliche bis 21 Jahre und junge Erwachsene bis 27 Jahre

Ziele Förderung der schulischen und beruflichen Ausbildung, Eingliede-
rung in die Arbeitswelt und Förderung der sozialen Integration.

Beschreibung Junge Erwachsene bis 27 Jahren erhalten Hilfestellung bei der Suche 
nach einem geeigneten Ausbildungs- oder Arbeitsplatz, individu-
elle Unterstützung im Bewerbungsprozess, Beratung bei Konflikten 
während der Ausbildung sowie Unterstützung bei persönlichen 
Problemlagen.  

Link www.invia-paderborn.de/projekte/beratung-und-coaching/

Beginn Jederzeit nach telefonischer Terminvereinbarung

Dauer Unbegrenzt

Anzahl der Plätze Unbegrenzt

Teilnahme
voraussetzung

Keine

Anmeldung bis zum Keine Anmeldefrist

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Kontaktaufnahme direkt bei IN VIA Paderborn e.V.

Kosten Keine

Kontakt IN VIA Paderborn e.V. 
Bahnhofstraße 19, 33102 Paderborn 

Kirsten Greiner, 
Tel.: 05251 1228-22 
k.greiner@invia-paderborn.de

Markus Groß
Tel. 05251 1228-54 
m.gross@invia-paderborn.de

Swetlana Heinz
Tel. 05251 1228-30
s.heinz@invia-paderborn.de

Karin Strätling
Tel. 05251 1228-32
k.straetling@invia-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

IN VIA Paderborn e.V.

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Land NRW, Stadt und Kreis Paderborn, IN VIA Eigenmittel
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Beratungsstelle Übergang Schule – Beruf
Kommune Paderborn

Zielgruppe • Jugendliche und junge Erwachsene bis 27 Jahre, die Unterstüt-
zung beim Übergang von der Schule in den Beruf benötigen. 

• Arbeitslose oder von Arbeitslosigkeit bedrohte junge Menschen
• Ausbildungs- oder Maßnahmenabbrechende

Ziele In der Beratung wird mit den Jugendlichen ein Weg in die persön-
liche und berufliche Zukunft erarbeitet, der zu den jeweiligen Fähig-
keiten und Interessen passt.

Beschreibung In der offenen und freiwilligen Einzelberatung werden Orientie-
rungshilfen und Informationen für den Einstieg in das Berufsleben 
gegeben. Gemeinsam mit den Jugendlichen bzw. den jungen 
Erwachsenen werden die eigenen Ressourcen und die beruflichen 
Wünsche und Chancen besprochen. Die Klärung von individuellen 
beruflichen Möglichkeiten führt zu mehr Handlungssicherheit, die 
den jungen Menschen den Einstieg in das Berufsleben erleichtert. 
Es gibt Unterstützung bei besonderen Problemlagen, auch Eltern-
gespräche sind möglich. Die jungen Menschen bekommen Hilfe bei 
der Erstellung von Bewerbungen und können sich auf Vorstellungs-
gespräche vorbereiten.

Beginn Nach Vereinbarung

Dauer Nach Vereinbarung

Anzahl der Plätze Nach Bedarf und Vereinbarung

Teilnahme
voraussetzung

Keine 

Anmeldung bis zum Jederzeit

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Anmeldung direkt bei den Ansprechpersonen in der SBH West 

Kosten Keine

Kontakt Claudia Schroeder

SBH West GmbH, Standort Paderborn
Waldenburger Str. 19, 33098 Paderborn

Tel.: 05251 700-224
claudia.schroeder@sbh-west.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

SBH West GmbH

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des 
Landes Nordrhein-Westfalen,
Position VIII Landesjugendplan (Sozialpädagogische Hilfen für junge 
Menschen im Übergang von der Schule zum Beruf)
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Berufs- und Praktikumsberatung
Kommune Stadt Bad Lippspringe

Zielgruppe Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 13 – 27 Jahren

Ziele Praktikums- oder Arbeitsplatz-Zugang

Beschreibung Bewerbungshilfe in Form von Suche eines geeigneten Betriebes 
sowie Erstellung angemessener Bewerbungsunterlagen

Beginn Dauerhaftes Angebot

Dauer Fortlaufend

Anzahl der Plätze Unbegrenzt

Teilnahme
voraussetzung

Keine

Anmeldung bis zum Jederzeit

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Telefonisch oder persönlich im Jugendtreff

Kosten Keine

Kontakt AWO Jugendtreff Haus Hartmann
Kirchplatz 1, 33175 Bad Lippspringe

Tel.: 05252 940838
m.moeller@awo-paderborn.de

Wer führt die 
Maßnahme durch?

Herr Möller, Frau Olik, Frau Samadi jeweils abhängig vom Dienst

Welche Institutionen 
nehmen teil?

AWO MiA (Migranten in Ausbildung)

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Paderborn e.V.
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Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Kommune Kreis Paderborn 

Zielgruppe Menschen mit (drohender) Behinderung, chronisch Kranke und 
deren Angehörige

Ziele Die Beraterinnen und Berater unterstützen Sie bei Ihrer Lebenspla-
nung und im Vorfeld der Beantragung konkreter Leistungen, damit 
Sie selbstbestimmt Entscheidungen treffen können. Und zwar:
• ganz nach Ihren individuellen Bedürfnissen
• unabhängig von Trägern, die Leistungen bezahlen, oder von 

Leistungserbringern
• ergänzend zur Beratung anderer Stellen.

Beschreibung Die EUTB® berät behinderungsübergreifend nach dem Leitprinzip 
„Eine für alle“ und versteht sich dabei als zentrale Anlaufstelle für 
Fragen und Hilfen zu den Themen Teilhabe und Rehabilitation, 
Antragsstellung und -verfahren sowie zu sozialrechtlichen Anliegen. 
In der EUTB® Paderborn arbeiten in Zusammenarbeit mit den Teil-
habeberaterinnen und Teilhabeberater ehrenamtliche Peer-Berater-
rinnen und Peer-Berater, die selbst mit einer Behinderung leben. Sie 
können in einer vertrauensvollen Atmosphäre alle Themen offen mit 
Ihnen besprechen.

Link www.teilhabeberatung-paderborn.de 

Beginn Montag bis Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr,  
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr

Teilnahme
voraussetzung

Keine

Anmeldung bis zum Anmeldung erwünscht

Kosten Keine

Kontakt EUTB® Paderborn 
Bleichstr. 39 a, 33102 Paderborn

Tel.: 05251 8729611
teilhabeberatung-paderborn@paritaet-nrw.org 

Wer führt die 
Maßnahme durch?

Träger der EUTB® Paderborn ist der Paritätische Wohlfahrtsverband 
Paderborn

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Die Grundlage der Ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung 
wurde mit dem Bundesteilhabegesetz geschaffen. Die EUTB® wird 
auf Grundlage des § 32 Neunten Buches Sozialgesetzbuch (SGB IX) 
vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) gefördert. 
Aus diesem Grund ist die Beratung für Sie kostenlos.
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Fachberatung Teilzeitausbildung
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Mütter und Väter mit Familienverantwortung ohne berufliche Erst-
ausbildung (keine Altersbegrenzung)

Ziele Vermittlung in eine Teilzeit- oder Vollzeitausbildung im dualen und 
schulischen Ausbildungssystem

Beschreibung Die Fachberatung für Teilzeitausbildung berät Menschen mit Fami-
lienverantwortung, die über keine abgeschlossene Berufsausbildung 
verfügen, über die Möglichkeit, eine Ausbildung in Teilzeit (ca. 30 
Std./Woche) zu absolvieren. Im Rahmen des Projektes „TEP-Teilzeit-
berufsausbildung-Einstieg begleiten-Perspektiven öffnen“ werden 
die Teilnehmenden vor und während der Ausbildung unterstützt und 
begleitet.

Link www.invia-paderborn.de/projekte/ausbildung-und-arbeit/

Beginn Jederzeit bei freier Platzkapazität

Dauer Maximal 12 Monate

Anzahl der Plätze 10

Teilnahme
voraussetzung

• Individuelle Eignung 
• Kinder oder zu pflegende Angehörige im Haushalt

Anmeldung bis zum Keine Anmeldefrist

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Kontaktaufnahme direkt bei IN VIA Paderborn e.V.

Kosten Keine

Kontakt IN VIA Paderborn e.V. 
Bahnhofstraße 19, 33102 Paderborn

Johanna Miles 
Tel. 05251 1228-65
j.miles@invia-paderborn.de 

Karin Strätling
Tel. 05251 1228-32
k.straetling@invia-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

IN VIA Paderborn e.V.

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Land Nordrhein-Westfalen, Europäischen Sozialfonds,  
IN VIA-Eigenmittel

19

1 BERATUNGSANGEBOTE



Beratung zur „Anerkennung ausländischer  
Berufsqualifikationen"
Kommune Paderborn

Zielgruppe Neuzugewanderte ab 27 Jahre

Ziele Beratung zu Fragen der Anerkennung der ausländischen  
Berufsqualifikation

Beschreibung Erstinformation und -beratung, Verfahrensbegleitung für  
Anerkennungssuchende, weiterführende Beratung

Dauer Sprechstunde: nach Vereinbarung

Kosten Keine

Kontakt Elena Neverov
Diakonie Paderborn-Höxter e.V.
Klingenderstraße 13, 33100 Paderborn

Elena Neverov
Tel.: 05251 5002-27
neverov@diakonie-pbhx.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Diakonie Paderborn-Höxter e.V.

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge
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Durchstarten klappt! – Förderbaustein 1: Coaching
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe 18 – 27-jährige Personen mit Duldung oder Aufenthaltsgestattung, 
die im Kreis Paderborn leben

Ziele Die Teilnehmenden erkennen ihre Stärken und (berufliche) Möglich-
keiten und entwickeln sie weiter. Sie steigern ihre Selbstsicherheit 
und ihre Chancen auf eine dauerhafte Integration in den Arbeits-
markt. Individuelle Probleme werden frühzeitig aufgegriffen. 
Maßnahme-, Ausbildungs- und Beschäftigungsabbrüche werden 
verhindert.

Beschreibung Trainerinnen und Trainer – auch Coaches genannt – beraten und be-
gleiten die Teilnehmenden individuell. 

Link https://www.bildungsregion-paderborn.de/biz/KI/interkulturelle-
oeffnung/durchstarten-klappt/coaching.php

Beginn Individuell

Dauer Individuell

Anzahl der Plätze Bis zu 80 Plätze

Teilnahme
voraussetzung

Teilnehmen können Personen der Zielgruppe.

Anmeldung bis zum Laufend

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(Falls notwendig)

Ein Anruf oder eine Mail reichen, um einen unverbindlichen Termin 
zu einem Informationsgespräch zu vereinbaren.

Kosten Keine

Kontakt Kommunales Integrationszentrum im Bildungs- und Integrations-
zentrum des Kreises Paderborn
Rathenaustr. 96, 33102 Paderborn

Eva Kalamenovich
Tel.: 05251 3084644
kalamenoviche@kreis-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Beauftragte Träger: IN VIA Paderborn e.V. und AWO Paderborn

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales, Ministerium für 
Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes Nordrhein-
Westfalen, Kreis Paderborn.

21

1 BERATUNGSANGEBOTE



Durchstarten klappt! – Förderbaustein 6:  
Teilhabe  management
Kommune Kreis Paderborn.

Zielgruppe 18 – 27-jährige Personen mit Duldung oder Aufenthaltsgestattung, 
die im Kreis Paderborn leben

Ziele Bedarfsermittlung bei den Teilnehmenden, Motivationssteigerung, 
passgenaue Vermittlung in Förderangebote 

Beschreibung Die Teilhabemanagerinnen ermitteln in Gesprächen die Bedarfe der 
Geflüchteten und zeigen ihnen Wege der Qualifizierung, Ausbildung 
und Beschäftigung auf. Sie beachten dabei ihre individuelle Situa-
tion. Sie vermitteln die Teilnehmenden in passgenaue Maßnahmen 
im Kreis Paderborn. 

Link https://www.bildungsregion-paderborn.de/biz/KI/interkulturelle-
oeffnung/durchstarten-klappt/teilhabemanagement.php

Beginn Individuell

Dauer Individuell

Anzahl der Plätze bis zu 200 Plätze

Teilnahme
voraussetzung

Teilnehmen können Personen der Zielgruppe.

Anmeldung bis zum laufend

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(Falls notwendig)

Ein Anruf oder eine Mail reichen, um einen unverbindlichen Termin 
zu einem Informationsgespräch zu vereinbaren.

Kosten keine

Kontakt IN VIA Paderborn e.V.
Bahnhofstr. 19, 33102 Paderborn

Petra Rölle
Tel.: 05251 1228-21
p.roelle@invia-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Für den Kreis Paderborn bietet IN VIA Paderborn e.V. das Teilhabe-
management an.

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales, Ministerium für 
Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes Nordrhein-
Westfalen, Kreis Paderborn.
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Flüchtlingsberatung und Beratung für erwachsene  
Zugewanderte
Kommune Paderborn und Hövelhof

Zielgruppe Geflüchtete und Zugewanderte mit gesichertem Aufenthaltsstatus

Ziele • Beratung u. a. zu den Themen Berufsorientierung, Berufsvorberei-
tung, Berufsausbildung, Schulabschlüssen, Umschulung

• Weiterbildung, Sprachförderung, Berufsberatung
• Die Flüchtlingsberatung unterstützt, begleitet und übernimmt 

Teilaufgaben in allen Lebenslagen der Geflüchteten und Zuge-
wan derten.

Link www.caritas-pb.de

Beginn Termine nach Vereinbarung

Teilnahme
voraussetzung

Gesicherter Aufenthaltsstatus

Kosten Keine

Kontakt FIM MiCado
Riemekestr. 86, 33102 Paderborn
Tel.: 05251 889 1220
Fax: 05251 889 1239
micado@caritas-pb.de 

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Caritasverband Paderborn e.V., FIM MiCado
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IN VIA – Jugendmigrationsdienst
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Jugendliche und junge Erwachsene mit Migrationshintergrund im 
Alter von 12 bis 27 Jahren

Ziele Verbesserung der sprachlichen, sozialen, schulischen und beruflichen 
Integrationschancen 

Beschreibung Beratung für Jugendliche und junge Erwachsene mit Migrations-
hintergrund 
• beim Einleben und „sich-heimisch-fühlen“ in Paderborn
• bei persönlichen Problemen und Schwierigkeiten
• beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen
• bei der finanziellen Absicherung
• bei der Anerkennung von Zeugnissen und Berufsabschlüssen
• zu schulischen und beruflichen Möglichkeiten
• bei der Berufswahl und Ausbildungsplatzsuche
• beim Bewerbungsschreiben
• während der Ausbildung
• bei der Arbeitsaufnahme

Link  www.invia-paderborn.de/projekte/beratung-und-coaching/

Beginn Sprechstunde jeden Montag von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr
und Termine nach Vereinbarung

Kosten Keine

Kontakt IN VIA Paderborn e.V. 

Luzia Ostendorf
Bahnhofstraße 19, 33102 Paderborn
Tel.: 05251 1228-29 oder 0160 95023413
L.ostendorf@invia-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

IN VIA Paderborn e.V.

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend,  
Stadt Paderborn, Eigenmittel
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Integration durch Qualifizierung (IQ-Netzwerk) –  
Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung
Kommune Paderborn

Zielgruppe Erwachsene mit Migrationshintergrund und ausländischen  
Abschlüssen

Ziele Das Programm zielt auf eine nachhaltige Verbesserung der  
Arbeitsmarktintegration ab.

Beschreibung Die Anerkennungs- und Qualifizierungsberatungsstelle unterstützt 
Migrantinnen und Migranten dabei, die im Ausland erworbenen 
Qualifikationen bzw. Abschlüsse in Deutschland anerkennen zu 
lassen. Die notwendigen Schritte werden im Einzelgespräch mit den 
jeweiligen Ansprechpersonen festgelegt. 

Beginn Nach Vereinbarung

Dauer Nach Vereinbarung

Anzahl der Plätze Nach Bedarf und Vereinbarung

Teilnahme
voraussetzung

Keine

Anmeldung bis zum Jederzeit

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Anmeldung direkt bei den Ansprechpersonen in der SBH West

Kosten Individuell

Kontakt SBH West GmbH, Standort Paderborn
Waldenburger Str. 19, 33098 Paderborn

Martin Hohaus
Tel.: 05251 700-297
martin.hohaus@sbh-west.de 

Beate Klemm
Tel.: 05251 700-339
beate.klemm@sbh-west.de 

Wer führt die  
Maßnahme durch?

SBH West GmbH
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Willkommenslotsen
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Menschen mit Fluchthintergrund

Ziele Besetzung offener Praktikums-, Ausbildungs- und Arbeitsstellen mit 
dem Personenkreis der Geflüchteten

Beschreibung • Für Bewerber: Individuelle Berufsberatung mit konkreten Stellen-
angeboten, aktive Hilfestellung beim Bewerbungsverfahren und 
auch nach der Vermittlung weiterhin persönliche Unterstützung

• Für Unternehmen: Erstellung eines Bewerberprofils und fortlau-
fendes Unterstützungsangebot während der gesamten Anstel-
lung (bürokratische, schulische und rechtliche Hilfestellung)

Link https://www.ostwestfalen.ihk.de/ausbildung/fuer-ausbilder/bescha-
eftigung-von-gefluechteten/?sword_list%5B0%5D=willkommenslot-
sen&no_cache=1

https://www.kh-online.de/ausbildungsmanagement/willkommens-
lotse/

Beginn Jederzeit

Dauer Je nach Bedarf

Anzahl der Plätze Keine Begrenzung

Teilnahme
voraussetzung

• Vorherige Asylantragstellung
• Besitz einer Gestattung, Duldung oder eines Aufenthaltstitels

Anmeldung bis zum Fortlaufend möglich

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Per Telefon oder E-Mail

Kosten Keine

Kontakt Für das Handwerk:
Kreishandwerkerschaft Paderborn-Lippe
Waldenburgerstraße 19, 33098 Paderborn

Virginia Miracco
Tel.: 05251 700-385 oder 0151 1167 9800
Fax: 05251 700-209
E-Mail: virginia.miracco@kh-paderborn-lippe.de

Für die Industrie und den Handel:
Industrie- und Handelskammer Ostwestfalen zu Bielefeld,
Zweigstelle Paderborn + Höxter
Stedener Feld 14, 33104 Paderborn

Stephanie Wiedey
Tel.: 0521 554-166
Fax: 0521 554-5166
E-Mail: stephanie.wiedey@ihk-akademie.de 
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Wer führt die  
Maßnahme durch?

Kreishandwerkerschaft Paderborn-Lippe,
IHK-Akademie Ostwestfalen GmbH

Welche Institutionen 
nehmen teil?

Unternehmen

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi)
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Regionale Schulberatungsstelle
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Schulen im Kreisgebiet Paderborn,  
ggf. zusammen mit deren Eltern bzw. Lehrkräften; bei Bedarf mit 
Dolmetscherin oder Dolmetscher

Ziele Unterstützung der schulischen Laufbahnentwicklung

Beschreibung Die „Psychologische Beratungsstelle für Schule, Jugend und Familie 
– Regionale Schulberatungsstelle“ bietet Beratung an bei Lern- und 
Leistungsproblemen sowie bei persönlichen Problemen, die die 
schulische Situation oder die Arbeit im Betrieb erschweren. Die Be-
ratung unterliegt der Schweigepflicht, ist freiwillig und kostenfrei.

Link www.kreis-paderborn.de/schulberatung

Beginn Nach Terminvereinbarung

Dauer Unbegrenzt

Anzahl der Plätze Unbegrenzt

Teilnahme
voraussetzung

Keine

Anmeldung bis zum Keine

Wie kann ich mich 
melden?

Kontaktaufnahme per Telefon oder Mail 
oder online Anmeldung über unsere Website:
www.kreis-paderborn.de/schulberatung

Kosten Keine

Kontakt Psychologische Beratungsstelle für Schule, Jugend und Familie – 
Regionale Schulberatungsstelle des Kreises Paderborn

Tel.: 05251 308 7710
FB77@kreis-paderborn.de
Besucher: Riemekstraße 160, 33106 Paderborn
Post: Aldegreverstraße 10 – 14, 33102 Paderborn

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Psychologische Beratungsstelle für Schule, Jugend und Familie – 
Regionale Schulberatungsstelle des Kreises Paderborn

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Kreis Paderborn und Land NRW
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Reset! Lernlust statt Schulfrust – Niedrigschwellige  
Begleitung von Jugendlichen zur Bewältigung der  
Folgen der Corona-Pandemie
Kommune Stadt Paderborn

Zielgruppe Ausgewählte Schülerinnen und Schüler der Friedrich-Spee-Gesamt-
schule, ab der Jahrgangsstufe 8, die aufgrund der Corona-Pandemie 
besondere Schwierigkeiten beim Schulbesuch aufweisen

Ziele Ziel von Reset! ist es, die jungen Menschen bei der Überwindung 
der Folgen der Corona-Pandemie zu begleiten und somit deren 
psychosoziale Stabilisierung zu erreichen. Dadurch sollen sie (wieder) 
aktiv am gesellschaftlichen Leben, am schulischen Alltag, an der Ge-
staltung ihrer beruflichen Zukunft, sowie an ihrer Freizeitgestaltung 
mitwirken.

Beschreibung Die Jugendlichen werden ganzheitlich und systemisch beraten und 
begleitet. Die verschiedenen Angebote für die Jugendlichen finden 
in der Schule, bei IN VIA Paderborn e.V., in Jugendzentren oder im 
Umfeld der Jugendlichen selbst statt. Die Anwendung unterschied-
licher Methoden und Angebotsformen orientieren sich an den zu 
behandelnden Problemlagen. Bausteine des Projekts sind neben der 
Einzelarbeit, Gruppenangebote sowie die aufsuchende Sozialarbeit.

Beginn Jederzeit und nach Terminvereinbarung

Dauer Unbegrenzt 

Anzahl der Plätze 15 – 20 Jugendliche

Teilnahme
voraussetzung

Keine formalen Voraussetzungen

Anmeldung bis zum Keine Anmeldefrist

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Kontaktaufnahme direkt bei der Ansprechpartnerin 

Kosten Keine

Kontakt IN VIA Paderborn e.V. 
c/o Friedrich-Spee-Gesamtschule

Elena Krylov
Tel: 05251 1669-23 
e.krylov@invia-paderborn.de 

Wer führt die Maß
nahme durch?

IN VIA Paderborn e.V.

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Jugendamt Stadt Paderborn und Jugendamt Kreis Paderborn, 
Aktionsprogramm „Aufholen nach Corona für Kinder und Jugend-
liche“ des Bundesministeriums für Bildung und Forschung und des 
Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
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Einzelcoaching
Kommune Paderborn, Delbrück, Hövelhof

Zielgruppe Kundinnen und Kunden des Jobcenters, der Agentur für Arbeit

Ziele Individuelle Beratung

Beschreibung Einzelcoaching: individuell abgestimmte Termine zur Beratung und 
Begleitung auf dem Weg zurück in Arbeit oder Ausbildung, Analyse 
der IST Situation, der Stärken und Fähigkeiten, Zielfindung und Weg-
begleitung

Link www.bang-netzwerke.de 

Beginn Jederzeit nach Absprache

Dauer 72 Einzeltermin in einem Zeitraum von max. 3 Monaten

Anzahl der Plätze Variabel

Teilnahme
voraussetzung

AZAV Bildungsgutschein 

Anmeldung bis zum Flexibel

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Nicht notwendig

Kosten AZAV Bildungsgutschein

Kontakt BANG StarterCenter 

Nicole Glawe-Miersch
Osterloher Str. 85, 33129 Delbrück
Tel: 05250 7083975
E-Mail: nglawe-miersch@bang-startercenter.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Coaches des BANG StarterCenters und gpdm mbH

Wer finanziert die 
Maßnahme?

AZAV Bildungsgutschein / JobCenter
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WIEDEREINSTEIGERINNEN UND WIEDEREINSTEIGER
ANGEBOTE FÜR MENSCHEN, DIE WIEDER  
IN EINE AUSBILDUNG ODER EINEN  
BERUF EINSTEIGEN MÖCHTEN.
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Berufsorientierung
Angebote für Menschen, die vor der  
Berufswahl stehen
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„Folge deinem Ich!“ 
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler, Jugendliche und junge Erwachsene, 
Lehrkräfte, Bildungsbegleitende, Studierende, Eltern und Erziehungs-
berechtigte, Betriebsinhaberinnen und Betriebsinhaber, Personalent-
scheidende

Ziele • die Ausbildungsbereitschaft auf Seiten der Betriebe stärken
• die Ausbildungsbereitschaft bei Jugendlichen, und jungen Er-

wachsenen erhöhen
• über freie Ausbildungsstellen informieren und diese passgenau 

besetzen
• Eltern, Erziehungsberechtigte, Bildungsbegleitende, Lehrkräfte 

über Aus-, Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten im Handwerk 
informieren und beraten

• Gewinnung von qualifizierten Abiturienten für die Ausbildung 
oder duales Studium im Handwerk

Beschreibung „Folge deinem Ich!“. Die Ausbildungsoffensive des Handwerks – mit 
unterschiedlichen Angeboten zur Unterstützung von Berufswahlpro-
zessen und Vermittlung und Begleitung in die Ausbildung.

Link https://folge-deinem-ich.de

Beginn Nach Absprache 

Dauer Einstündige bis ganztägige Konzepte

Anzahl der Plätze Variabel

Teilnahme
voraussetzung

Keine besonderen Voraussetzungen

Anmeldung bis zum Jederzeit möglich

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Anfragen per E-Mail oder Telefon

Kosten Kostenloses Angebot

Kontakt Kreishandwerkerschaft Paderborn-Lippe
Waldenburger Straße 19, 33098 Paderborn

Olga Sezer
Tel.: 05251 700-343
Olga.sezer@kh-paderborn-lippe.de

Wer führt die Maß
nahme durch?

Kreishandwerkerschaft Paderborn-Lippe
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Erprobungswoche
Kommune Delbrück, Hövelhof, Salzkotten, Paderborn, Rietberg

Zielgruppe Arbeitssuchende

Ziele Das Ziel der Erprobungswoche ist der Weg in den Arbeitsmarkt. Von 
der direkten Übernahme in ein reguläres Arbeitsverhältnis, über Aus-
bildung, bis hin zur betrieblichen Umschulung.

Beschreibung In einer Erprobungswoche haben Teilnehmende die Chance, ihre 
Eindrücke in vier Berufsfeldern zu vertiefen. Es können Arbeitsfelder 
praktisch ausprobiert und ggf. bei Firmenbesuchen typische Arbeits-
abläufe kennengelernt werden.

Link https://bang-startercenter.de

Beginn Nach Absprache

Dauer Ein Informationstag und eine Erprobungswoche

Teilnahme
voraussetzung

AVGS Gutschein

Anmeldung bis zum Am Informationstag

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Sprechen Sie Ihren Sachbearbeitenden beim Job Center oder der 
Agentur für Arbeit an.

Kosten Keine

Kontakt BANG StarterCenter GmbH & Co. KG
Osterloher Str. 85, 33129 Delbrück

Angelika Engelhardt
Tel.: 05250 708397-5
aengelhardt@bang-startercenter.de 

Wer führt die  
Maßnahme durch?

BANG Starter Center GmbH &Co. KG

Welche Institutionen 
nehmen teil?

Evtl. Unternehmen aus der Region

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Jobcenter Kreis Paderborn, Agentur für Arbeit
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Kurs- und Projektangebote zur Berufsfindung
Kommune Paderborn

Zielgruppe Jugendliche und junge Erwachsene bis 27
Jahre im Übergang von der Schule in den Beruf

Ziele Persönliche Orientierung und Stabilisierung sowie individuelle Berufs-
orientierung und Berufswahl, Verbesserung der Chancen auf dem 
Arbeits- bzw. Ausbildungsmarkt

Beschreibung In den Kurs- und Projektangeboten zur Berufsfindung beraten wir  
Teilnehmende mit individuellen Problemlagen. Wir helfen, eine beruf-
liche Perspektive zu finden und unterstützen bei der persönlichen 
Entwicklung und beruflichen Zukunftsplanung:
• Unterstützung bei individuellen Problemlagen
• Beratung und Orientierung bei der Berufsfindung
• Erlernen von Grundfertigkeiten in werkpraktischen Bereichen in der 

SBH West und in Praktika
• Individuelle Unterstützung bei Bewerbungen
• Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses

Link www.sbh-west.de

Beginn Nach Vereinbarung

Dauer 9 bis 12 Monate

Teilnahme
voraussetzung

• Bereitschaft zur aktiven und zuverlässigen Mitarbeit
• Vollzeitschulpflicht erfüllt

Anmeldung bis 
zum

Anmeldung jederzeit möglich

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Anmeldung direkt bei den Ansprechpersonen von SBH West

Kosten Den Teilnehmenden entstehen keine Kosten.
Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung.

Kontakt SBH West GmbH
Breslauer Straße 15, 33098 Paderborn

Claudia Schroeder
Tel.: 05251 700-224
claudia.schroeder@sbh-west.de

Michael Koitka
Tel.: 05251 700-224
michael.koitka@sbh-west.de

Yulia Nolte
Tel.: 05251 700-268
yulia.nolte@sbh-west.de

Lisa Rupp
Tel.: 05251 700-283
lisa.rupp@sbh-west.de
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Wer führt die  
Maßnahme durch?

SBH West GmbH

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Land Nordrhein-Westfalen / LWL, Kreis Paderborn, Stadt Paderborn
Stadt Paderborn
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Berufseinstiegsbegleitung
Zielgruppe Schülerinnen und Schüler, die voraussichtlich Schwierigkeiten haben 

werden, den Abschluss der allgemeinbildenden Schule zu erreichen 
und/oder den Übergang in eine Berufsausbildung zu bewältigen.

Ziele Berufsorientierung, Ausbildung

Beschreibung Der Berufseinstiegsbegleitung unterstützt die Teilnehmenden bei der 
gelingenden Bewältigung des Übergangs Schule-Beruf. Dabei setzt 
die individuelle Förderplanung und die Initiierung und Begleitung 
von Entwicklungsprozessen (in schulischer, beruflicher und persönli-
cher Hinsicht) frühzeitig vor Beendigung der Schulzeit (Vorabgangs-
klasse) ein.
Folgende Aufgabenfelder sind in die Berufseinstiegsbegleitung 
integriert:
• Unterstützung beim Erreichen des Abschlusses einer allgemein-

bildenden Schule,
• Unterstützung bei der Berufsorientierung und Berufswahl,
• Unterstützung bei der Ausbildungsplatzsuche,
• Begleitung in Übergangszeiten zwischen Schule und Berufs-

ausbildung,
• Stabilisierung des Ausbildungsverhältnisses.

Beginn 2. Halbjahr 9 bis 1,5 Jahre nach Ende Klasse 10

Dauer Über 2 bis 3 Jahre

Anzahl der Plätze Nur an zentral festgelegten Schulen möglich

Teilnahme
voraussetzung

• Schülerinnen und Schüler die voraussichtlich einen Förder- oder 
Haupt-, Mittleren oder gleichwertigen Schulabschluss führen

• Jahrgangsstufe 9 oder 10

Anmeldung bis zum Nach Absprache über die Schule

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Über die Klassenlehrerin oder den Klassenlehrer 

Kosten Keine

Kontakt Berufsberatung der Agentur für Arbeit

Tel.: 0800 45555-00
Paderborn.151-Berufsberatung-vor-dem-Erwerbsleben@arbeits-
agentur.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Beauftragte Bildungsträger

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Agentur für Arbeit und NRW-Landesmittel
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Internationale Klasse – BonVIA
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Geflüchtete und neuzugezogene Schülerinnen und Schüler der inter-
nationalen Klasse am Gregor-Mendel-Berufskolleg.

Ziele Die zentralen Ziele des Projekts BonVIA sind
• Soziale und berufliche Integration
• Sprachliche und allgemeinbildende Qualifizierung
• Berufsorientierung und Vorbereitung auf die Anforderungen des 

Ausbildungs- und Arbeitsmarktes
• Vermittlung in Schule, Ausbildung und Arbeit

Beschreibung Die Schülerinnen und Schüler erhalten Hilfestellung bei der Suche 
nach einem geeigneten Praktikums-, Ausbildungs- oder Arbeitsplatz, 
individuelle Unterstützung im Bewerbungsprozess, sowie Unterstüt-
zung bei persönlichen und schulischen Problemlagen. 

Link https://www.invia-paderborn.de/projekte/uebergang-schule-beruf/

Beginn Zu Beginn des Schuljahres oder im Nachrückverfahren 

Dauer Ein Schuljahr, ggf. Verlängerung

Anzahl der Plätze

Teilnahme
voraussetzung

Zuweisung durch das Schulamt

Anmeldung bis zum Keine Anmeldefrist

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Kontaktaufnahme direkt bei IN VIA Paderborn e.V. oder Schulamt 
Kreis Paderborn

Kosten Keine

Kontakt IN VIA Paderborn e.V. 
Bahnhofstraße 19, 33102 Paderborn 
Markus Groß
Tel. 05251 1228-54
m.gross@invia-paderborn.de
Karin Strätling
Tel. 05251 1228-32
k.straetling@invia-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

IN VIA Paderborn e.V.

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Das Projekt „BonVIA“ wird durchgeführt mit finanzieller Unterstüt-
zung durch Kirchensteuermittel des Erzbistums Paderborn.
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MIA – Migrantinnen und Migranten in Ausbildung
Kommune Kreis Paderborn, ausgenommen Stadt Paderborn

Zielgruppe Jugendliche mit Migrationshintergrund, arbeitslos oder in den  
Abschlussklassen der weiterführenden Schulen von 15 bis 27 Jahren

Ziele Vermittlung in Ausbildung und Arbeit; Begleitung der Berufsbio-
graphie

Beschreibung Beratung und individuelle Hilfe bei der Suche nach Ausbildungs- 
und Arbeitsstellen. Die Unterstützung findet überwiegend in den 
Jugendzentren statt. Stellensuche, Verfassen von Bewerbungen, 
Vorstellen von Berufsbildern, Vermittlung in Praktika und andere 
Themen der beruflichen Orientierung. 

Beginn Jederzeit

Kosten Keine

Kontakt AWO Kreisverband Paderborn e.V.
Albinstraße 2, 33098 Paderborn

Kerstin Temborius
Tel.: 0151 40788749
k.temborius@awo-paderborn.de

Theresa Hammerschmidt
Tel: 0160 5869710
t.hammerschmidt@awo-paderborn.de
Bürotelefon: 05251-3905310

Wer führt die  
Maßnahme durch?

AWO Kreisverband Paderborn e.V., Jugendmigrationsdienst / MIA

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Kreis Paderborn
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Praktikumsakquisiteure 
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Internationalen Förderklassen und  
Ausbildungsvorbereitungsklassen am Berufskolleg

Ziele Die Praktikumsakquisiteure unterstützen die geflüchteten Jugend-
lichen in den Internationalen Klassen dabei, dass sie die Möglichkei-
ten einer fundierten dualen Ausbildung und die vielfältigen Berufs-
bilder in Deutschland durch ein Praktikum kennenlernen.

Beschreibung Im Kreis Paderborn gibt es vier Praktikumsakquisiteurinnen und 
Praktikumsakquisiteure, die an verschiedenen Berufskollegs ein-
gesetzt sind. Sie sorgen durch die Akquise von Praktikumsplätzen 
in Unternehmen für die passgenaue Vermittlung der Jugendlichen. 
So wird ein erster Kontakt zwischen Unternehmen und jugendlichen 
Geflüchteten geschaffen – mit der Chance, auf dem Ausbildungs- 
und Berufsmarkt Fuß zu fassen. Während der Praktikumsphase und 
darüber hinaus sind sie Ansprechpartner für die die Schülerinnen 
und Schüler, die Schule und den Betrieb.

Link https://www.bildungsregion-paderborn.de/bildungsbuero/05-uesb/
Praktikumsakquisiteure/Praktikumsakquisiteure.php

Beginn Jederzeit, nach Vorgaben der jeweiligen Schule

Dauer Nach Vorgaben der jeweiligen Schule

Teilnahme
voraussetzung

• Schülerin oder Schüler der Internationalen Förderklasse oder
• Schülerin oder Schüler der Ausbildungsvorbereitungsklasse für  

Neuzugewanderte

Kosten Keine

Kontakt Petra Kotthoff

Rathenaustraße 96, 33102 Paderborn
Tel.: 05251 308-4635
Fax: 05251 308-4699
kotthoffp@kreis-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Kreis Paderborn

Welche Institutionen 
nehmen teil?

Gregor-Mendel Berufskolleg, Berufskolleg Kolping Schulwerk,  
Schule Haus Widey, Bonifatius Förderzentrum

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Kreis Paderborn
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Praktikumsakquisiteure Ü18
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Neuzugewanderte im Alter zwischen 18 und 30 Jahren

Ziele Junge Neuzugewanderte, die nicht mehr schulpflichtig sind, erhalten 
durch Praktika in einem Betrieb einen Einblick in die vielfältigen 
Berufsfelder in Deutschland. Gleichzeitig erfahren sie, was eine duale 
Ausbildung bedeutet. Sie können dabei ihre bisher erworbenen 
Deutschkenntnisse praktisch anwenden.

Beschreibung Im Kreis Paderborn unterstützen zwei Praktikumsakquisiteure Ü18 
Neuzugewanderte über 18 Jahre individuell bei der Berufsorien-
tierung. Sie führen erste Gespräche, suchen passgenaue Praktikums- 
oder Ausbildungsplätze in attraktiven Unternehmen und helfen 
beim Bewerbungsverfahren. Vor, während und nach dem Praktikum 
sind sie Ansprechpartner für den Praktikanten und den Betrieb.

Link https://www.kreis-paderborn.de/bildungsbuero/05-uesb/Praktikum-
sakquisiteure-Ue18/Praktikumsakquisiteure-Ue18.php

Beginn Jederzeit und nach Beendigung eines Sprachkurses

Dauer Individuell

Teilnahme
voraussetzung

Nicht mehr schulpflichtige Neuzugewanderte zwischen 18 und 30 
Jahren
Arbeitserlaubnis
Sprachniveau B1 oder besser

Kosten Keine

Kontakt Petra Kotthoff

Rathenaustraße 96, 33102 Paderborn
Tel.: 05251 308-4635
Fax: 05251 308-4699
kotthoffp@kreis-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Kreis Paderborn

Welche Institutionen 
nehmen teil?

Jugendmigrationsdienste, Sprachkursträger: IN VIA, VHS,  
die Sprachwerkstatt, SBH West, MultiCult Paderborn

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Kreis Paderborn
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KAoA-STAR – Schule trifft Arbeitswelt
Zielgruppe Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischen Unterstützungs-

bedarf (ab 3 Jahre vor Schulentlassung)

Ziele Beratung bei der Suche nach einem geeigneten Berufsfeld, nach 
einem Ausbildungs- oder Arbeitsplatz. Unterstützung zum Erwerb 
von Wissen und Fähigkeiten für den Beruf.

Beschreibung • Begleitung bei der Vorbereitung, Durchführung und Nachberei-
tung von Praktika

• Begleitung bei der Vorbereitung auf einen Ausbildungs- oder 
Arbeitsplatz und Vermittlung geeigneter Ausbildungs- oder 
Arbeitsplätze

• Begleitung bei Betriebskontakten und bei der Tätigkeit an einem 
neuen Praktikums-, Ausbildungs- oder Arbeitsplatz 

• Beratung bei Fragen und Problemen zur Kommunikation und Mo bi-
lität sowie bei der Beantragung eines Schwerbehindertenausweises

Link www.ifd-westfalen.de/ifd-pb-hx

Beginn Jederzeit

Dauer Bis zur Schulentlassung, in Einzelfällen mit Nachbetreuung

Teilnahme
voraussetzung

• Mindestens ein anerkannter Förderschwerpunkt in den Bereichen 
Geistige Entwicklung, Sehen, Hören und Kommunikation, Körper-
lich-motorische Entwicklung und/oder Sprache und/oder der 
Besitz eines Schwerbehindertenausweises

• Ebenfalls Schülerinnen und Schüler, die als 2. Förderschwerpunkt 
einen STAR – Förderschwerpunkt haben

• Schülerinnen und Schüler mit Autismus – Spektrum-Störung

Kontakt Integrationsfachdienst Paderborn-Höxter
Bahnhofstraße 11, 33102 Paderborn

Josefin Limberg (zuständig für den Kreis Paderborn) 
Tel.: 05251 87356-37
josefin.limberg@ifd-westfalen.de

Susanne Burmann (zuständig für den Kreis Höxter)
Tel.: 05251 87356-26)
susanne.burmann@ifd-westfalen.de 

Sonja Beier (Fachdienst Sehen)
Tel.: 05251 87356-28
sonja.beier@ifd-westfalen.de

Nicole Grenz (Fachdienst Hören)
Tel.: 05251 87356-20
nicole.grenz@ifd-westfalen.de 

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Integrationsfachdienst Paderborn-Höxter

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Landschaftsverband Westfalen Lippe-Integrationsamt
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Ausbildungsakquisiteure
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 9 und 10, die in eine 
duale Ausbildung übergehen möchten

Ziele Die Ausbildungsakquisiteurinnen und Ausbildungsakquisiteure 
leisten einen wesentlichen Beitrag zu einem ausgeglichenen 
Ausbildungs markt und unterstützen die Jugendlichen, einen 
passenden Ausbildungsplatz zu finden.

Beschreibung Im Kreis Paderborn gibt es neun Ausbildungsakquisiteurinnen und 
Ausbildungsakquisiteure, die in den unterschiedlichen Kommunen 
eingesetzt sind.

Sie sind Ansprechpersonen ihrer örtlichen Schulen und lernen die 
Berufswünsche der Jugendlichen kennen. Sie akquirieren für diese 
Schülerinnen und Schüler Ausbildungs- und Praktikumsplätze. Die 
Ausbildungsakquisiteurinnen und Ausbildungsakquisiteure kennen 
die regionalen Strukturen vor Ort in den Kommunen. Sie bauen 
Kontakte zu Betrieben auf und pflegen diese. So entsteht ein enges 
Netzwerk zwischen Betrieben und Schulen, das Schülerinnen und 
Schüler bei der Ausbildungsplatzsuche und der Kontaktaufnahme 
zum Betrieb unterstützt. Die Ausbildungsplatzsuchenden werden 
von den Ausbildungsakquisiteurinnen und Ausbildungsakquisiteuren 
dabei individuell beraten.

Link https://www.kreis-paderborn.de/biz/uebergang-schule-beruf/aus-
bildungsakquisiteure.php

Beginn Jahrgangsstufe 9

Teilnahme
voraussetzung

Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 9 und 10, die in eine 
duale Ausbildung übergehen möchten

Kosten Keine

Kontakt Bildungs- und Integrationszentrum Kreis Paderborn

Besucher: 
Rathenaustraße 96
33102 Paderborn

Post: 
Aldgreverstraße 10 – 14

Petra Münstermann
Tel.: 05251 308-4603
muenstermannp@kreis-paderborn.de 

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Kreis Paderborn
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Welche Institutionen 
nehmen teil?

• Gesamtschule Bad Lippspringe 
• Profilschule Fürstenberg 
• Heinz-Nixdorf-Gesamtschule 
• Lise-Meitner Realschule 
• Berufskolleg Schloß Neuhaus 
• Gesamtschule Büren 
• Ludwig-Erhard-Berufskolleg Büren 
• Gesamtschule Delbrück 
• Kinder- und Jugenddorf Delbrück 
• Gesamtschule Paderborn-Elsen 
• Franz-Stock-Realschule Hövelhof 
• Krollbachschule Hövelhof 
• Sertürnerschule Realschule Lichtenau 
• Hauptschule Mastbruch 
• Realschule Schloß Neuhaus 
• Bonifatiuszentrum Paderborn 
• Schule an der Altenau – Sekundarschule der Gemeinde Borchen 

Gymnasium St. Michael

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Kreis Paderborn
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Berufe.Machen. Klimaschutz.
Kommune Der gesamte Kreis Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler und Jugendliche die aktiv ihr Umfeld mit 
eigenen Ideen gestalten wollen

Ziele Durch Kooperationen mit regionalen Unternehmen erleben die 
Schülerinnen und Schüler praxisnah, was für den Klimaschutz bereits 
getan wird und wie sie ihre Ideen und Kreativität in die Berufswelt 
einbringen können.

Beschreibung Schülerinnen und Schüler entwickeln Konzepte und Ideen nach ihrer 
eigenen Vorstellung für den Klimaschutz. Diese Ideen können sowohl 
regional gedacht sein als auch für die eigene Schule. Fachleute, Aus-
zubildende und Studierende aus regionalen Unternehmen stehen den 
Schülerinnen und Schüler mit ihrer Kompetenz und ihrem Fachwissen 
zur Verfügung. 
Projektideen sind denkbar aus vielen verschiedenen Bereichen. 
Beispielsweise aus erneuerbaren Energien, Abfallentsorgung, Energie-
speicherung, Wasserstoff, Mobilität etc. 
Von den Schülerinnen und Schülern ausgearbeitete Zeichnungen, 
App‘s, Prototypen o. Ä. verdeutlichen ihr konkretes Lösungsmodell für 
den Klimaschutz. Die beste Projektidee wird mit einem Preis ausge-
zeichnet und wenn möglich in die Realität umgesetzt. 

Link www.berufe-machen-klimaschutz.de

Beginn Ab Januar 2022

Dauer ganzjährig

Anzahl der Plätze 6 – 10 Schülerinnen und Schüler pro Projekt

Teilnahme
voraussetzung

• Schülerinnen und Schüler der 8. bis 13. Jahrgangsstufe

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Anfragen per E-Mail oder Telefon

Kosten Keine

Kontakt Energie Impuls OWL 
Milser Straße 37, 33729 Bielefeld

Monika Pieper
Tel.: 0521 44 818 370
pieper@energie-impuls-owl.de
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Berufsorientierungscamp (BOC)
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler unterschiedlicher Schulformen, schwer-
punktmäßig von Förder- & Hauptschulen

Ziele Die Schülerinnen und Schüler sollen durch die Teilnahme an der 
Maßnahme befähigt werden, sich selbst und ihre Fähigkeiten bes-
ser einschätzen zu können. Sie werden in ihren Sozial- und Selbst-
kompetenzen für zukünftige Arbeitsverhältnisse gestärkt und bei 
der Orientierung auf dem Arbeitsmarkt unterstützt.

Beschreibung Im Rahmen des BOC setzen sich die Teilnehmenden mit ver-
schiedenen Berufsfeldern auseinander (theoretisch und praktisch) 
und entwickeln realistische Zukunftsperspektiven. Mithilfe von 
aufgezeichneten Telefon- und Bewerbungstrainings, erlebnispäd-
agogischen Übungen sowie Einzel- und Gruppenarbeiten werden 
ein selbstsicheres Auftreten, die eigene Reflexionsfähigkeit, Team-
fähigkeit und Strategien zur Konfliktbewältigung gefördert.

Link https://www.dpsg-paderborn.de/schul-sozialarbeit/

Beginn Jederzeit (außerhalb der Ferien)

Dauer 5 Tage

Anzahl der Plätze richtet sich nach Klassengröße

Teilnahme
voraussetzung

Schülerinnen und Schüler einer Schule, die mit dem DPS Diöze-
sanverband Paderborn kooperiert

Wie kann ich mich  
bewerben?  
(falls notwendig)

Die Anmeldung für die Maßnahmen erfolgt über die Schule.

Kosten Nach Absprache

Kontakt DPSG DV Paderborn 
Leostraße 21, 33098 Paderborn

Lena Wierich
Tel.: 05251 206-5236
lena.wierich@dpsg-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

DPSG Diözesanverband Paderborn/ Schulungs- und Erholungs-
stätte Paderborn e.V.

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Agentur für Arbeit; Förderverein der kooperierenden Schule
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Bobby Car Solar Cup 2022
Kommune Der gesamte Kreis Paderborn.

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler und Jugendliche der Jahrgangsstufen /  
Klassen 8 bis 13

Ziele Selbstwirksamkeit stärken, Talente entdecken, Kontaktaufnahme und 
direkte Zusammenarbeit mit Unternehmen aus der Region, Kreativi-
tät fördern, Berufung durch Begeisterung finden

Beschreibung Junge Menschen haben viele kreative Ideen, die nur auf den ersten 
Blick nicht passend für die jetzige Berufswelt scheinen. Wir ermu-
tigen junge Menschen ihre Ideen zu verfolgen und geben ihnen 
Räume für die Umsetzung. Ganz besonders wichtig ist die Zusam-
menarbeit mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eines oder mehrerer 
Partnerunternehmen. Diese Unternehmen stehen ihnen mit ihren 
Auszubildenden und Studenten gerne mit Wissen, technischem 
Equipment und zusätzlichem Material zur Verfügung.

Aufgabe: Baut ein handelsübliches Bobby Car, Solarmodul, Motor 
und elektronischen Regler zu einem renntauglichen Gespann zu-
sammen und tretet gegen andere Teams im abschließenden Großen 
Rennen an! 

Link www.bobby-car-solar-cup.de

Beginn Februar / März

Dauer Ca. 6 Monate

Anzahl der Plätze max. 30 Teams

Teilnahme
voraussetzung

Jahrgangsstufe 8 – 13
mindestens 5 Teilnehmende pro Team

Anmeldung bis zum 31.01.2022

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Unter www.bobby-car-solar-cup.de

Kosten Keine

Kontakt Energie Impuls OWL
Milser Straße 37, 33729 Bielefeld

Monika Pieper
Tel.: 0521 44 818 370
pieper@energie-impuls-owl.de
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Connect – Dein Berufseinstieg im Kreis Paderborn
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrkräfte, Unternehmen

Ziele Die digitale Plattform Connect – Dein Berufseinstieg im Kreis 
Paderborn informiert dauerhaft und umfassend über Angebote der 
Berufsorientierung im Kreis Paderborn.

Sie dient ebenfalls der Praktikums- und Ausbildungsstellenvermitt-
lung und unterstützt die Stärkung der dualen Ausbildung im Kreis 
Paderborn.

Beschreibung Die Internetplattform ist übersichtlich nach Themen für die 
Zielgruppen Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte, Eltern und 
Unternehmen geordnet. 

Auf der Ausstellerseite der Unternehmen können Interessierte u. a. 
nach Ausbildungs-, Praktikumsplätzen und Berufsfelderkundungs-
tagen suchen und Kontakt zu den Betrieben aufnehmen.

Link https://connectausbildungsmesse.de/

Kosten keine

Kontakt CONNECT – Ausbildungsmesse GmbH
Waldenburger Str. 19, 33098 Paderborn
info@connectausbildungsmesse.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Kreishandwerkerschaft Paderborn-Lippe, IHK Ostwestfalen zu Biele-
feld, Zweigstelle Paderborn + Höxter, Bildungs- und Integrations-
zentrum Kreis Paderborn, Schulamt Kreis Paderborn und Agentur für 
Arbeit

Welche Institutionen 
nehmen teil?

Ca. 250 Unternehmen und Institutionen

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Kreishandwerkerschaft Paderborn-Lippe, IHK Ostwestfalen zu Biele-
feld, Zweigstelle Paderborn + Höxter, Kreis Paderborn, Agentur für 
Arbeit
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Delbrücker AzubiBörse
Kommune Stadt Delbrück

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler und Delbrücker Unternehmen

Ziele Vermittlung von lokalen Ausbildungs- u. Praktikumsplätzen sowie 
dualen Studienangeboten

Beschreibung Schülerinnen und Schüler haben die Möglichkeit, sich direkt aus 
einem Ausbildungsplatzangebot, das bei der AzubiBörse einge-
stellt ist, zu bewerben, sodass die Internetseite dafür nicht verlassen 
werden muss. Weitere Inhalte der Delbrücker AzubiBörse sind Tipps 
zur Bewerbung sowie auch ein Ausbildungs-Alert. Hier können Schü-
lerinnen und Schüler Berufsgruppen auswählen, die für sie beson-
ders interessant sind, sodass sie informiert werden, sobald ein neues 
Ausbildungsangebot in den Bereichen eingestellt wird. Die Jugend-
lichen haben auch die Möglichkeit, die Ausbildungsangebote in den 
sozialen Medien zu teilen. Die AzubiBörse unterstützt ebenfalls bei 
der Suche nach Praktika im Rahmen der Berufsorientierung.

Link www.delbrueck.de/ausbildung

Dauer Ständiges Angebot

Anzahl der Plätze Keine Begrenzung

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Direkt aus der Stellenanzeige heraus

Kosten Keine

Kontakt Stadt Delbrück
Lange Straße 45

Tel.: 05250 996-112
ausbildung@delbrueck.de

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Stadt Delbrück über LEADER-Förderung
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Feriencamp
Zielgruppe Schülerinnen und Schüler aus allgemeinbildenden Schulen  

(8. – 10. Jahrgangsstufe)

Ziele Praktische Berufsorientierung

Beschreibung Das BANG Feriencamp bietet Orientierung im Bereich MINT (Mathe, 
Informatik, Naturwissenschaften, Technik). Es stehen drei Ferien-
camps zur Auswahl:

Tourenwagenbau (TW): Du hast die Möglichkeit, am Computer einen 
Rennwagen und seine Bestandteile zu konstruieren. Du erhältst dann 
aus der CNC-Fräse und dem 3D-Drucker einen Rohling, der dann 
in Handarbeit individuell fertiggestellt wird. So bekommst Du einen 
guten Einblick in die Produktentwicklung und die Möglichkeiten 
moderner Fertigungstechnik.

Vertical Garden (VG): Du hast die Möglichkeit, in der Holz-, Metall- 
und Elektrowerkstatt einen Vertical-Garden mit Wasserpumpe und 
Beleuchtung zu konstruieren und diesen in der Botanikwerkstatt zu 
bepflanzen. So bekommst Du einen guten Einblick in die verschiede-
nen Berufsfelder und die Möglichkeit mit den werkstattspezifischen 
Maschinen und Werkzeugen zu arbeiten.

Imkern: Du hast die Möglichkeit, mit einem erfahrenen Imker zu-
sammen eine Woche lang die Grundlagen der Imkerei kennenzu-
lernen. Wie Leben z. B. die Bienen im Jahresverlauf und wie wird das 
Produkt Honig und seine Nebenerzeugnisse vermarktet? Durch die 
Teilnahme bekommst Du einen guten Einblick in die verschiedenen 
Arbeiten und die Möglichkeit, mit den spezifischen Geräten und 
Werkzeugen eines Imkers zu arbeiten. Unsere Bienenvölker stehen 
im StarterCenter Garten und freuen sich auf Dich!

Link https://bang-netzwerke.de/index.php/feriencamps

Beginn Oster-, Sommer- (2 Termine), Herbstferien NRW

Dauer TW und VG je 2 Wochen, 2 x 4 bis 5 Tage, 20 Std./ Woche
Imkerei 1 Woche je Ferien, 20 Std./ Woche

Anzahl der Plätze 5 bis 10 pro Feriencamp

Teilnahme
voraussetzung

Schülerinnen und Schüler einer allgemeinbildenden Schule
Jahrgangsstufe 8 – 10

Anmeldung bis zum Siehe Anmeldeformular

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Anmeldeformular unter:
https://bangstartercenter.de/index.php/downloads/startercenter-
downloads

Kosten Keine
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Kontakt BANG StarterCenter GmbH & Co. KG
Osterloher Str. 85, Delbrück

Angelika Engelhardt
Tel.: 05250 708397-5
aengelhardt@bang-startercenter.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

BANG StarterCenter
Fachdozentinnen und Fachdozenten, Ausbilderinnen und Ausbilder

Welche Institutionen 
nehmen teil?

gpdm mbH, BANG Netzwerke, Kooperationsunternehmen aus der 
Region Delbrück

Wer finanziert die 
Maßnahme?

zdi-Zentrum Paderborn
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JobCoaching
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 9 an der Heinz-Nix-
dorf-Gesamtschule, der Gesamtschule Paderborn-Elsen, der Gesamt-
schule Delbrück und der Profilschule Fürstenberg, die ihren Schulab-
schluss und ihre Anschlussperspektive verbessern möchten.

Ziele Die Jugendlichen erweitern ihre berufsfeldkundlichen Kenntnisse, 
lernen ihre Interessen und Kompetenzen besser kennen, benennen 
ihr Berufs- und Anschlussziel und erreichen einen Schulabschluss 
nach Klasse 10.

Beschreibung Die Teilnahme am Projekt bietet den Jugendlichen verschiedene 
Möglichkeiten und Vorteile wie z. B. Stärkung der Ausbildungsfähig-
keit, gezielte Unterstützung bei der Berufswahl, Förderung von so-
zialer Kompetenz und Kommunikation. Dies erfolgt in verschiedenen 
Bausteinen, die innerhalb dieser zwei Schuljahre angeboten werden: 
Ein Einführungsseminar zur Sensibilisierung für das Erkennen von 
individuellen Potenzialen, ein Seminar "Erfolgreich Auftreten und 
Kommunizieren" als Vorbereitung auf das Schulpraktikum, die Einzel-
förderung sowohl auf fachlicher Ebene als auch als ganzheitliche, 
individuelle Förderung und die Sommerakademie zur Unterstützung 
auf dem Weg der Persönlichkeits- und der Berufsfindung.

Link https://www.bildungsregion-paderborn.de/bildungsbuero/05-uesb/
Jobcoaching/jobcoaching.php 

Beginn Jahrgangsstufe 9

Teilnahme
voraussetzung

Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 9 an der  
Heinz-Nixdorf-Gesamtschule, der Gesamtschule Paderborn-Elsen, 
der Gesamtschule Delbrück und der Profilschule Fürstenberg.

Kosten Keine

Kontakt Bildungs- und Integrationszentrum Kreis Paderborn
Rathenaustraße 96, 33102 Paderborn

Olga Kroll
Tel.: 05251/308-4624
krollo@kreis-paderborn.de 

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Heinz-Nixdorf-Gesamtschule, Gesamtschule Paderborn-Elsen,  
Gesamtschule Delbrück, Profilschule Fürstenberg

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Kreis Paderborn, Agentur für Arbeit, Osthushenrich-Stiftung, die  
teilnehmenden Schulen

51

2 BERUFSORIENTIERUNG



KAoA – Langzeitpraktikum
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der KAoA-Schulen in den Jahrgangsstufen 
8 bis 10, die eine fachliche und individuelle Unterstützung in der 
Beruflichen Orientierung benötigen

Ziele Die Schülerinnen und Schüler vergleichen ihre beruflichen und 
persön lichen Kompetenzen mit beruflichen Anforderungen und 
werden für den Übergang in Ausbildung motiviert.

Beschreibung Die Schülerinnen und Schüler gehen für ein Schuljahr an ein bis zwei 
Tagen die Woche in einen Ausbildungsbetrieb und lernen anhand 
definierter Aufgaben die Berufs- und Arbeitswelt kennen. An den 
restlichen Tagen nehmen sie am Schulunterricht teil. 
Die Auswahl der Schülerinnen und Schüler sowie die Wahl des 
Umsetzungs modells obliegt den Schulen.

Link https://www.kreis-paderborn.de/biz/uebergang-schule-beruf/kaoa/
schuelerpraktika.php#anchor_7d84a6c2_Accordion-4-Langzeitprak-
tikum

Beginn ab Jahrgangsstufe 8, individuell

Teilnahme
voraussetzung

• Empfehlungen der Klassenkonferenz
• Zustimmung der Eltern

Kosten keine

Kontakt Sprechen Sie die Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer oder die 
Koordinatorinnen und Koordinatoren der Beruflichen Orientierung 
(StuBos) an der Schulen an.

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Schulen, Unternehmen

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Land Nordrhein-Westfalen, Europäischer Sozialfonds
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KAoA – Praxiskurse
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der KAoA-Schulen in Jahrgangsstufe 9 und 
10, die zusätzliche Unterstützung in der Beruflichen Orientierung be-
nötigen und/oder Interesse an weiteren Praxiserfahrungen haben

Ziele Die Schülerinnen und Schüler probieren sich vertiefend praktisch in 
einem Berufsfeld aus und stärken ihre Berufswahlkompetenz.

Beschreibung Die Schülerinnen und Schüler lernen exemplarisch und praxisnah be-
rufliche Tätigkeiten einzelner Berufsfelder kennen. Zusätzlich lernen 
sie berufsbezogene Fach- und Sozialkompetenz. Am Ende doku-
mentieren sie ihre Erfahrungen im Berufswahlpass. Die Jugendlichen 
können klassenweise oder einzeln an den Praxiskursen teilnehmen. 
Die Auswahl der Schülerinnen und Schüler erfolgt nach individuellen 
Voraussetzungen und obliegt der Schule. 

Link https://www.kreis-paderborn.de/biz/uebergang-schule-beruf/kaoa/
schuelerpraktika.php#anchor_13abadc0_Accordion-3-Praxiskurse-

Beginn ab Jahrgangsstufe 9

Dauer 3-tägiger Kurs (21 Stunden), bis zu 3 Kursen möglich

Teilnahme
voraussetzung

Nach Absprache mit der Schule

Kosten keine

Kontakt Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer, Koordinatorinnen und  
Koordinatoren der Beruflichen Orientierung (StuBos) an den Schulen

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Beauftragte Bildungsträger

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Land Nordrhein-Westfalen, Europäischer Sozialfonds
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MINT – Camp
Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 8 oder 9 

Ziele Theoretischer und praktischer Kompetenzerwerb in verschiedenen 
Berufsfeldern in Bezug auf MINT-Fächer

Beschreibung Das Projekt „TALENT-SCOUTING Mint und Kommunikation“ (MINT-
Camp) ist eine Bildungsveranstaltung zum erfolgreichen Übergang 
von der Schule in die berufliche Ausbildung. Das MINT-Camp bietet 
interessierten, talentierten und ambitionierten Schülerinnen und 
Schülern die Möglichkeit, sich drei Tage lang berufspraxisbezogener 
fachlicher Vertiefung zu widmen und persönliche Erkenntnisse zu 
eigenen Stärken und Fähigkeiten zu gewinnen. Hierbei haben die 
Schülerinnen und Schüler die Wahl zwischen 5 Projektbereichen mit 
unterschiedlichen fachbezogenen Schwerpunkten: Holz, Elektro, 
Catering, Raumgestaltung und Journalismus. Basierend auf den 
MINT-Fächern werden in verschiedenen Kursen die benötigten na-
turwissenschaftlichen und technischen Grundlagen für verschiedene 
Berufsfelder behandelt.

Link www.stiftung-bildung-handwerk.de

Beginn 3 Camps in einem Jahr

Dauer 3 Tage

Anzahl der Plätze 25

Teilnahme
voraussetzung

Schülerinnen und Schüler an Gesamt- und Sekundarschulen in OWL, 
Jahrgangsstufe 8 oder 9

Anmeldung bis zum Nach Absprache

Kosten Keine

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Kontaktaufnahme mit dem Bildungsträger SBH West GmbH

Kontakt SBH West GmbH
Waldenburger Str. 19, 33098 Paderborn

Nadja Brunath
Tel.: 05251 700234
nadja.brunath@sbh-west.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Personal der SBH West GmbH sowie Lehrkräfte verschiedener  
Schulen

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Osthushenrich-Stiftung
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SchuBS Pflege – Schule und Betrieb am Samstag
Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 9, EPH und Q1 aus 

allen Schulen im Kreis Paderborn

Ziele Ziel ist es, die Ausbildungsreife zu fördern, betriebliche 
Erfah rungen zu sammeln und zur Ausbildung in einem sozialen 
Beruf zu moti vieren.

Beschreibung Im Projekt SchuBS – Schule und Betrieb am Samstag können sich 
Schülerinnen und Schüler in der 9. Jahrgangsstufe selbst in Einrich-
tungen der Alten- und Krankenpflege ausprobieren und Erfahrungen 
in einem Berufsfeld sammeln. SchuBS Pflege findet an zehn Sams-
tagen in Einrichtungen der Altenhilfe sowie im Bildungscampus für 
Gesundheitsberufe statt.

Die Schülerinnen und Schüler erhalten Praxiseinblicke im Berufsfeld 
Pflege und entwickeln ihre fachlichen, sozialen und persönlichen 
Kompetenzen weiter. Die Jugendlichen in SchuBS Pflege erproben 
sich im Umgang mit alten und pflegebedürftigen Menschen und ler-
nen die Anforderungen des spezifischen Berufsfelds Pflege kennen. 
Dafür arbeiten und lernen die Jugendlichen in ihrer Freizeit samstags 
in Altenpflegeeinrichtungen und nehmen bei IN VIA Paderborn an 
einer Kompetenzfeststellung sowie an 2 Teamtrainings teil. 

Zusätzlich bietet IN VIA Elterngespräche sowie berufsorientierende 
Begleitung an.

Link https://www.invia-paderborn.de/projekte/schule-und-berufskolleg-2/

Beginn Februar/März

Dauer September/Oktober

Anzahl der Plätze 20 – 30

Teilnahme
voraussetzung

• Interesse an sozialen Berufen sowie Bereitschaft zur  
regelmäßigen Teilnahme

• Zu Beginn der Maßnahme Schülerin oder Schüler einer Schule im  
Kreis Paderborn

Anmeldung bis zum Jeweils bis Mitte Februar

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Per Email, oder per Post mit Anschreiben, Lebenslauf und letztem 
Zeugnis an IN VIA Paderborn e.V.

Kosten Fahrtkosten zu den Einrichtungen

Kontakt IN VIA Paderborn e.V.
Bahnhofstraße 19, 33102 Paderborn

Silvia Steven 
Tel.: 05251 1228-63
s.steven@invia-paderborn.de

Karin Strätling (Projektleiterin), 
Tel. 05251 1228-32
k.straetling@invia-paderborn.de
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Wer führt die  
Maßnahme durch?

IN VIA Paderborn e. V. in Kooperation mit Einrichtungen der  
Alten- und Krankrenhilfe und einem Bildungscampus für  
Pflegeberufe

Welche Institutionen 
nehmen teil?

Verschiedene Einrichtungen der Alten- und Krankenhilfe

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Kreis Paderborn, Bundesagentur für Arbeit

56

2 BERUFSORIENTIERUNG



SchuBS Technik / SchuBS Informatik – Schule und  
Betrieb am Samstag
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler am Ende der Sek I

Ziele Ziel ist es, vertiefte Praxiseinblicke in die Berufswelt rund um 
technische Berufe und Berufe der Informatik zu bekommen sowie 
fachliche, soziale und persönliche Kompetenzen weiterzuentwickeln. 
Dabei wird die Studien- und Ausbildungsreife gefördert und zum 
Studium/zur Ausbildung in einem MINT Beruf angeregt.

Beschreibung Technik:
Teilnehmende lernen die praktischen Anforderungen der Arbeitswelt 
an realen Arbeitsorten kennen. Dies geschieht in Ausbildungsstätten 
betrieblicher InnoZent-OWL-Partner, in erster Linie im BENTELER 
Aus- und Weiterbildungszentrum in Schloß Neuhaus. 

Die Schülerinnen und Schüler können aus 3 Bereiche wählen:
1.  BENTELER Technik Module: Metalltechnik, Mechatronik,  

Elektronik, Pneumatik, Robotersteuerung, Schweißen
2.  Elektronik und Mikrotechnologie (in der Universität), Medien-

informatik (bib), ausgewählte BENTELER Technik-Module
3.  ausgewählte BENTELER Technik-Module, Elektronik und techni-

sche Informatik bei Westfalen Weser Netz, dSPACE, RTB, Müller 
Elektronik und Hesse Mechatronics

In einer Atmosphäre des betriebsnahen Alltags geht es um das 
Entdecken der eigenen Möglichkeiten, die Ausprägung fachlichen 
Könnens und die Schulung des Auftretens im Beruf  –  besonders 
beim Umgang mit Kollegen und Vorgesetzten. Am Ende kommt es 
darauf an, das eigene Berufsziel zu finden und konkret zu machen. 
Begleitende Bausteine sind Kompetenzanalyse, Teamtraining, 
Bewerbungs training, Elternnachmittage, Schüler-Eltern-Einzelgesprä-
che und Unternehmensbesuche.

Informatik:
Schülerinnen und Schüler lernen die vielfältigen Aufgaben eines 
Informatikers kennen, indem sie selbst unter Anleitung von Profis ein 
Projekt durchführen. Unterschiedliche Unternehmen bringen sich mit 
ihren Kernkompetenzen ein. So lernen die Schülerinnen und Schüler 
auch verschiedene Unternehmen kennen, in dem sie möglicherweise 
ihre berufliche Zukunft beginnen möchten. Dies geschieht vornehm-
lich in Unternehmen des PIT Netzwerks (Paderborn ist Informatik).
Begleitende Bausteine sind Teamtraining, Bewerbungstraining und 
Schülerinnen/Schüler-Eltern-Einzelgespräche.

Link https://www.innozent-owl.de/nachwuchskraefte-entwickeln/schubs-
schule-und-betrieb-am-samstag/

Beginn Jeweils im März

Dauer Über rund 10 Monate verteilt 20 / 16 Samstage

Anzahl der Plätze Technik 75 / IT 24
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Teilnahme
voraussetzung

Interesse an MINT Berufsfeldern 
Bereitschaft zur regelmäßigen Teilnahme
SchuBS IT: Gute Noten in den Naturwissenschaften und Affinität zur IT

Bewerbung bis zu Jeweils mit Mitte Februar

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Per Email oder Online auf der Homepage von InnoZent OWL mit 
Anschreiben, Lebenslauf und letztem Zeugnis

Kosten Fahrtkosten zu den jeweiligen Unternehmen

Kontakt InnoZent OWL 
Zukunftsmeile 2, 33102 Paderborn

PD Dr. Lydia Riepe (Projektleitung)
Tel.: 05251 2055 912 oder 0172 2341239
L.Riepe@innozentowl.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

InnoZent OWL in Kooperation mit Unternehmen im Kreis Paderborn

Welche Institutionen 
nehmen teil?

SchuBS Technik:  
BENTELER Schloss Neuhaus, Universität Paderborn, bib International 
College, Westfalen Weser Netz, dSPACE, RTB, Müller Elektronik und 
Hesse Mechatronics und weitere Unternehmen

SchuBS IT:  
Unternehmen des Netzwerks PIT (Paderborn ist Informatik e.V.) 
sowie BENTELER Schloss Neuhaus, dSPACE, IHK Paderborn, RTB als 
weitere Partnerunternehmen

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Kreis Paderborn, ZdI FIT Paderborn, Pahl Familienstiftung und  
Partner-Unternehmen
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Schulbezogene Jugendsozialarbeit Übergang Schule 
Beruf
Kommune Stadt Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Friedrich-Spee-Gesamtschule,  
Jahrgangsstufen 9 – 10

Ziele Förderung des Übergangs in eine schulische und berufliche Ausbil-
dung, Vermeidung von Schulmüdigkeit und Schulverweigerung.

Beschreibung Die Schülerinnen und Schüler erhalten Hilfestellung bei der Suche 
nach einem geeigneten Ausbildungs- oder Arbeitsplatz, individuelle 
Unterstützung im Bewerbungsprozess sowie intensive Betreuung bei 
persönlichen und schulischen Schwierigkeiten. 

Link www.invia-paderborn.de/projekte/schule-und-berufskolleg-2/

Beginn Jederzeit und nach Terminvereinbarung

Dauer Unbegrenzt

Anzahl der Plätze Unbegrenzt

Teilnahme
voraussetzung

Keine

Anmeldung bis zum Keine Anmeldefrist

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Kontaktaufnahme direkt bei der Ansprechpartnerin

Kosten Keine

Kontakt IN VIA Paderborn e.V. 
c/o Friedrich-Spee-Gesamtschule

Elena Krylov
Tel.: 05251 1669-23 
e.krylov@invia-paderborn.de 

Wer führt die  
Maßnahme durch?

IN VIA Paderborn e.V.

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Das „Projekt für Schulverweigernde, Frühabgänger und Frühabgän-
gerinnen und von Schulmüdigkeit bedrohte Schülerinnen und Schü-
ler“ wird in Zusammenarbeit mit der Stadt Paderborn und dem Land 
Nordrhein-Westfalen im Rahmen des Sonderprogrammes “Zukunft 
der Jugend, Bildung und Ausbildung” durchgeführt. Projektträger ist 
die Stadt Paderborn, die IN VIA mit der Ausführung beauftragt.

59

2 BERUFSORIENTIERUNG



Stärke zeigen für Gesundheit und Pflege
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler in der Sekundarstufe II, die sich für eine 
Ausbildung im Bereich der Pflege interessieren

Ziele Schülerinnen und Schüler erhalten einen schüleraktiven und praxis-
nahen Einblick in die Ausbildung und den Alltag von Pflegefachfrau-
en und Pflegefachmännern und erhalten Unterstützung bei ihrem 
beruflichen Orientierungsprozess.

Beschreibung Lehrkräfte und Auszubildende des Bildungscampus St. Johannis-
stift oder des St. Vincenz-Campus vermitteln den Schülerinnen und 
Schülern in einem halbtägigen Modul die unterschiedlichen Aspekte 
der Pflegeausbildung. Neben praktischen Übungen und einem pra-
xisorientierten Einblick in den Pflegeberuf, erhalten die Jugendlichen 
auch Informationen darüber, welche Inhalte während der Ausbildung 
vermittelt werden und welche anschließenden Karrieremöglichkeiten 
bestehen. Die Module werden in der teilnehmenden Schule durch-
geführt.

Link https://www.kreis-paderborn.de/biz/uebergang-schule-beruf/staer-
kung-der-pflege.php

Beginn Jederzeit auf Anfrage

Dauer Halbtägig

Teilnahme
voraussetzung

Schülerinnen und Schüler in der Sekundarstufe II

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Anmeldungen erfolgen über die Lehrkräfte.

Kosten Keine

Kontakt Bildungscampus für Gesundheits- und Sozialberufe St. Johannisstift 
GmbH

Frau Bewermeyer
Tel.: 05251 401 471
p.bewermeyer@johannisstift.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Bildungscampus für Gesundheits- und Sozialberufe St. Johannisstift 
GmbH, St. Vincenz-Campus für Gesundheitsfachberufe

Welche Institutionen 
nehmen teil?

Schulen im Kreis Paderborn

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Kreis Paderborn
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Studienorientierung



Allgemeine Studienberatung
Kommune Kreis Paderborn und außerhalb 

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Oberstufe, Abiturientinnen und 
Abiturienten, weitere Studieninteressierte (z. B. mit einer beruflichen 
Qualifikation, FHR), Studierende

Ziele Unterstützung in der Studienorientierung und im Studienverlauf

Beschreibung Mit der allgemeinen Studienberatung bietet die Zentrale Studienbe-
ratung Unterstützung für Studieninteressierte bei der Studienorien-
tierung und Studienwahlentscheidung. Zudem berät sie Studierende 
in allen Studienphasen, insbesondere auch in Phasen der Neu- oder 
Umorientierung. Studieninteressierte und Studierende können sich 
an die Zentrale Studienberatung wenden, wenn Sie Fragen haben 
• zu Studienmöglichkeiten, Zugangsvoraussetzungen, Orientie-

rungsmöglichkeiten,
• zum Bewerbungs- und Einschreibungsverfahren,
• zu Vorbereitungsmöglichkeiten auf das Studium,
• zum Fach- bzw. Hochschulwechsel, bei Studienzweifeln oder 

beim Studienausstieg,
• zu Anlaufstellen und Unterstützungsmöglichkeiten innerhalb und 

außerhalb der Universität. 

Link www.uni-paderborn.de/zsb/allgemeine-studienberatung/  

Beginn Dauerangebot

Anmeldung bis zum Eine Anmeldung zur Sprechzeit ist erforderlich. 

Kosten Keine

Kontakt Universität Paderborn, Zentrale Studienberatung
Warburger Straße 100, 33098 Paderborn

Tel.: 05251 60-2007
zsb@uni-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Universität Paderborn, Zentrale Studienberatung

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Universität Paderborn
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Erwartungschecks
Kommune Kreis Paderborn und außerhalb

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Oberstufe, Abiturientinnen und 
Abiturienten, weitere Studieninteressierte (z. B. mit einer beruflichen 
Qualifikation, FHR), Studierende

Ziele Unterstützung in der Studienorientierung, Wissensabgleich mit den 
realen Anforderungen im „Wunsch-Studiengang“

Beschreibung Der Erwartungscheck ist ein Online-Self-Assessment und bietet 
einen Einblick in typische Fragestellungen, Studieninhalte, Anforde-
rungen und mögliche Berufsfelder. Er unterstützt dabei, die eigenen 
Vorstellungen und Erwartungen an einen bestimmten Studiengang 
zu überprüfen. Mit welchen Fragestellungen und Themen beschäf-
tigt man sich konkret? Wie sieht der Studienalltag aus? Was ist das 
Besondere an der Universität Paderborn? Welche Tätigkeitsfelder 
und Karrierewege eröffnen sich nach dem Studium?

Link www.zsb.uni-paderborn.de/erwartungschecks 

Beginn Dauerangebot

Anzahl der Plätze Unbegrenzt

Teilnahme
voraussetzung

Keine Teilnahmevoraussetzungen

Anmeldung bis zum Keine Anmeldefrist

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Keine Bewerbung notwendig

Kosten Keine Kosten

Kontakt Universität Paderborn, Zentrale Studienberatung
Warburger Straße 100, 33098 Paderborn

Tel.: 05251 60-2007
zsb@uni-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Universität Paderborn, Zentrale Studienberatung

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Universität Paderborn
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Frühlings-Uni / Herbst-Uni
Kommune Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen der Mittel- und Oberstufe

Ziele Förderung einer interessenorientierten Studien- und Berufswahl bei 
Schülerinnen. 

Beschreibung Bei Vorlesungen, Laborexperimenten und Workshops können die 
Schülerinnen eine ganze Woche lang „echte Uni-Luft“ schnuppern 
und gleichzeitig mehr über die MINT-Fächer (Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften und Technik) erfahren, die an der Univer-
sität angeboten werden. Die Schülerinnen lernen technische und 
naturwissenschaftliche Berufsfelder kennen, in denen Frauen bisher 
seltener vertreten sind. Damit leistet das Projekt einen Anteil, um 
dem Fachkräftemangel im MINT-Bereich entgegenzuwirken.

Link www.upb.de/fgi

Beginn Erste Ferienwoche in den Oster- bzw. Herbstferien

Dauer 1 Woche (Osterferien: 4 Tage; Herbstferien: 5 Tage)

Anzahl der Plätze 80

Teilnahme
voraussetzung

Schülerinnen der Mittel- oder Oberstufe

Anmeldung bis zum 1 Woche vor Beginn der Veranstaltung

Kosten Keine 

Kontakt Universität Paderborn
Frauen gestalten die Informationsgesellschaft
Warburger Straße 100, 33098 Paderborn

Tel.: 05251 60-3003
fgi@upb.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Projekt „Frauen gestalten die Informationsgesellschaft“

Welche Institutionen 
nehmen teil?

Diverse Fakultäten, Institute und Einrichtungen der Universität  
Paderborn sowie regionale Unternehmen

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Universität Paderborn, zdi-Zentrum FIT.Paderborn
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Hochschulpraktikum
Kommune Kreis Paderborn und außerhalb 

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Oberstufe

Ziele Kennenlernen eines Studiengangs und der Universität Paderborn

Beschreibung Das Hochschulpraktikum ist eine besondere Form des Betriebsprak-
tikums. Es bietet die Möglichkeit, einen intensiven Einblick in unter-
schiedliche Studiengänge und in das „typische Studierendenleben“ 
zu bekommen. Schülerinnen und Schüler verbringen eine oder zwei 
Wochen an der Universität Paderborn und besuchen Veranstaltun-
gen von möglichen Wunsch-Studiengängen, um diese kennenzu-
lernen und sich einen besseren Eindruck von den Studieninhalten zu 
verschaffen.

Link www.uni-paderborn.de/zsb/angebote/hochschulpraktikum 

Beginn Nach Absprache; nur in der Vorlesungszeit möglich

Dauer In der Regel 1 – 2 Wochen 

Anzahl der Plätze Begrenzt

Teilnahme
voraussetzung

www.uni-paderborn.de/zsb/hochschulpraktikum

Wie kann ich  
mich bewerben/ 
anmelden?  
(falls notwendig)

Anmeldeformular auf der Webseite ausfüllen;  
12 Wochen vor dem gewünschten Start

Kosten Keine

Kontakt Universität Paderborn, Zentrale Studienberatung
Warburger Straße 100, 33098 Paderborn

Tel.: 05251 60-2007
hochschulpraktikum@uni-paderborn.de

Wer führt die Maß
nahme durch?

Universität Paderborn, Zentrale Studienberatung 

Welche Institutionen 
nehmen teil?

Alle Studiengänge der Universität Paderborn

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Universität Paderborn
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Komm mit! (Studierende einen Tag lang begleiten)
Kommune Kreis Paderborn und außerhalb

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Oberstufe, Abiturientinnen und 
Abiturienten, weitere Studieninteressierte (z. B. mit einer beruflichen 
Qualifikation, FHR), Studierende

Ziele Unterstützung in der Studienorientierung, Einblick in das Studieren-
denleben und in einen „Wunsch-Studiengang“

Beschreibung Schülerinnen und Schüler begleiten einen Tag lang eine Studienbot-
schafterin oder einen Studienbotschafter und bekommen so einen 
direkten Einblick in das Studierendenleben und in den Wunsch-Stu-
diengang. In der Onlinevariante erfolgt ein intensiver Austausch 
digital über Chat, Videokonferenz oder Telefon.

Link www.zsb.uni-paderborn.de/en/schnupperangebote/komm-mit-stu-
dierende-einen-tag-lang-begleiten/

Beginn Laufend; in der vorlesungsfreien Zeit findet das Programm nur in der 
Variante "Digital“ statt

Dauer In der Regel einen Tag 

Anzahl der Plätze Unbegrenzt

Anmeldung bis zum Mindestens drei Wochen vor dem Termin

Wie kann ich  
mich bewerben/ 
anmelden?  
(falls notwendig)

Anmeldeformular unter  
https://zsb.uni-paderborn.de/komm-mit/

Kosten Keine

Kontakt Universität Paderborn, Zentrale Studienberatung
Warburger Straße 100, 33098 Paderborn

Tel.: 05251 60-2007
zsb@uni-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Universität Paderborn, Zentrale Studienberatung

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Universität Paderborn
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Look upb
Kommune Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen der Oberstufe

Ziele Kennenlernen einzelner MINT-Studiengänge, Unterstützung in der 
Studienorientierung

Beschreibung Das Schülerinnen-MINT-Mentoring „look upb“ richtet sich an natur-
wissenschaftlich oder technisch interessierte Schülerinnen der Ober-
stufe, die noch nicht genau wissen, welches Studienfach das richtige 
für sie ist oder was sie im Studium erwartet. „look upb“ bietet einen 
praxisnahen Einblick in die MINT-Studiengänge der UPB. Studentin-
nen eines naturwissenschaftlichen oder technischen Studiengangs 
stehen den Schülerinnen als Mentorinnen ein ganzes Semester lang 
zur Seite. Es werden zusammen Vorlesungen und Seminare besucht, 
die Schülerinnen lernen die Uni, Labore, die Bibliothek und vieles 
mehr kennen.

Link www.upb.de/look

Beginn Jeweils Oktober und April

Dauer 5 Monate

Anzahl der Plätze 15

Teilnahme
voraussetzung

Schülerin der Oberstufe

Anmeldung bis zum Eine Woche vor Beginn des Programms

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Anmeldung über die Webseite www.upb.de/look

Kosten Keine

Kontakt Universität Paderborn
Schülerinnen-MINT-Mentoring Programm „look upb“
Warburger Straße 100, 33098 Paderborn

Tel.: 05251 60-3003
look@upb.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Projekt „Frauen gestalten die Informationsgesellschaft“

Welche Institutionen 
nehmen teil?

Diverse Fakultäten, Institute und Einrichtungen der Universität  
Paderborn sowie regionale Unternehmen

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Universität Paderborn
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MINT@UniPB
Kommune Kreis Paderborn und außerhalb

Zielgruppe Schulgruppen der Jahrgangsstufen 10 – 13

Ziele Kennenlernen einzelner MINT-Studiengänge, Unterstützung in der 
Studienorientierung

Beschreibung Schulklassen, Kurse oder kleine Gruppen erhalten in frei wählbaren 
Modulen einen direkten Einblick in die MINT-Studiengänge der Uni 
Paderborn. Zur Auswahl stehen Workshops, Probevorlesungen oder 
Informationsvorträgen aus den Fachbereichen Mathematik, Informa-
tik, Chemie, Physik, Elektrotechnik oder Maschinenbau. Alle Module 
können frei miteinander kombiniert werden.

Link www.uni-paderborn.de/universitaet/mintunipb/

Beginn Nach Absprache

Dauer Flexibel

Anzahl der Plätze Flexibel

Wie kann ich  
mich bewerben/ 
anmelden?  
(falls notwendig)

Anmeldeformular unter 
www.uni-paderborn.de/universitaet/mintunipb/

Kosten Keine

Kontakt Universität Paderborn, Zentrale Studienberatung
Warburger Straße 100, 33098 Paderborn

Tel.: 05251 60-2007
schulkontakte@uni-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Universität Paderborn, Zentrale Studienberatung

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Universität Paderborn
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NRW-Technikum
Kommune Paderborn

Zielgruppe Abiturientinnen

Ziele Kennenlernen von MINT-Studiengängen, Praxiserfahrung in einem 
MINT-Unternehmen, Unterstützung in der Studienorientierung

Beschreibung Das Technikum NRW richtet sich an junge Frauen mit Abitur oder 
Fachabitur, die innerhalb eines 6-monatigen Programms ausprobie-
ren können, ob MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft, 
Technik) tatsächlich ihren Fähigkeiten und Vorlieben entspricht. Beim 
dualen Programm lernen die sog. Technikantinnen an 3 Tagen die 
Woche das Arbeitsleben in einem MINT-Beruf kennen, an 2 Tagen 
die Woche besuchen sie eine Erstsemesterveranstaltung im MINT-
Bereich an der Universität Paderborn.

Link www.nrw-technikum.de

Beginn Jeweils September

Dauer 6 Monate

Anzahl der Plätze 20

Teilnahme
voraussetzung

Abitur

Anmeldung bis zum 1. August

Wie kann ich  
mich bewerben? 
(falls notwendig)

Anmeldung über die Webseite www.nrw-technikum.de

Kosten Keine

Kontakt Universität Paderborn
Projekt „NRW-Technikum“
Warburger Straße 100, 33098 Paderborn

Tel.: 05251 60 2934
info@nrw-technikum.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Projekt „NRW-Technikum“

Welche Institutionen 
nehmen teil?

Diverse Fakultäten, Institute und Einrichtungen der Universität  
Paderborn sowie regionale Unternehmen

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Universität Paderborn
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Studieren vor dem Abi
Kommune Kreis Paderborn und außerhalb

Zielgruppe Besonders begabte Schülerinnen und Schüler  
(vorrangig der Jahrgangsstufen 9 bis 13)

Ziele Teilnahme am regulären Lehrbetrieb eines Wunsch-Studiengangs 
und ggf. spätere Anrechnung der Prüfungsleistung

Beschreibung Schülerinnen und Schüler können parallel zur Schule am regulären 
Lehrbetrieb der Universität teilnehmen und ggf. auch Leistungsnach-
weise erbringen, die für ein späteres Studium anerkannt werden. 
I. d. R. werden 1 – 2 Lehrveranstaltungen, vorrangig Einführungs-
veranstaltungen und Grundlagenkurse besucht.

Link www.zsb.uni-paderborn.de/angebote/studieren-vor-dem-abi/

Beginn Das Studium kann – je nach Fach – zum Wintersemester  
(Start Oktober) oder zum Sommersemester (Start April)  
begonnen werden

Dauer In der Regel ein Semester

Anzahl der Plätze Unbegrenzt

Teilnahme
voraussetzung

Einverständnis der Schule; Info-Gespräch mit Ansprechperson aus 
der Fakultät

Anmeldung bis zum Frühzeitig vor Semesterbeginn

Wie kann ich  
mich bewerben/ 
anmelden?  
(falls notwendig)

Weitere Informationen zur Bewerbung gibt es unter  
www.zsb.uni-paderborn.de/angebote/studieren-vor-dem-abi/

Kosten Keine

Kontakt Universität Paderborn, Zentrale Studienberatung
Warburger Straße 100, 33098 Paderborn

Tel.: 05251 60-2007
zsb@upb.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Universität Paderborn, Zentrale Studienberatung
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Studium live (Vorlesungen besuchen)
Kommune Kreis Paderborn und außerhalb

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Oberstufe, Abiturientinnen und 
Abiturienten, weitere Studieninteressierte (z. B. mit einer beruflichen 
Qualifikation, FHR), Studierende

Ziele Unterstützung in der Studienorientierung, Einblick in das Studieren-
denleben und in einen „Wunsch-Studiengang“

Beschreibung Jedes Semester stellt die Zentrale Studienberatung einen Katalog 
an Lehrveranstaltungen zusammen, die Studieninteressierte ohne 
Anmeldung besuchen können. Das bietet die Möglichkeit, sich mit 
den Inhalten eines Studiengangs näher vertraut zu machen, Uniluft 
zu schnuppern und den Paderborner Uni-Campus aus studentischer 
Perspektive zu erforschen.

Link www.zsb.uni-paderborn.de/angebote/studium-live-vorlesungen-be-
suchen/

Beginn Nach Absprache (Nur in der Vorlesungszeit Ende April bis Mitte Juli 
bzw. Ende Oktober bis Anfang Februar)

Anzahl der Plätze Unbegrenzt

Anmeldung Ohne Anmeldung

Kosten Keine

Kontakt Universität Paderborn, Zentrale Studienberatung
Warburger Straße 100, 33098 Paderborn

Tel.: 05251 60-2007
zsb@uni-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Universität Paderborn, Zentrale Studienberatung

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Universität Paderborn
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Berufsvorbereitung
Angebote für verschiedene Zielgruppen,  
die auf das Berufsleben vorbereiten
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Bewerbungsunterlagen-Check
Zielgruppe Bewerberinnen und Bewerber

Ziele Bewerbungsmappen Check

Beschreibung Hilfe bei Ihrer Bewerbung! Ist das Bewerbungsdesign stimmig, 
sind das Anschreiben und der Lebenslauf sorgfältig erstellt und 
formuliert und sind die passenden Qualifikationen, Arbeits- und 
Schulzeugnisse der Bewerbung beigefügt? 

Wir überprüfen und überarbeiten Ihre Bewerbung mit Ihnen  
zusammen.

Link https://www.bang-startercenter.de

Beginn Nach Absprache individueller Termine

Dauer Ca. 1 Std.

Teilnahme
voraussetzung

Bewerbungsunterlagen

Kosten Keine

Kontakt BANG StarterCenter GmbH & Co. KG
Osterloher Str. 85, 33129 Delbrück
Angelika Engelhardt

Tel.: 05250 708397-5
aengelhardt@bang-startercenter.de 

Wer führt die  
Maßnahme durch?

BANG StarterCenter

Welche Institutionen 
nehmen teil?

BANG StarterCenter, gpdm mbH
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Einstiegsqualifizierung (EQ und EQ Plus)
Zielgruppe Ausbildungsbewerberinnen und Ausbildungsbewerber mit indivi-

duell eingeschränkten Vermittlungsperspektiven

Ziele Junge Menschen mit Vermittlungshemmnissen in eine betriebliche 
Ausbildung bringen

Beschreibung Die Einstiegsqualifizierung (EQ) bietet jungen Menschen, die die 
Schule abgeschlossen und keinen Ausbildungsplatz gefunden haben, 
die Möglichkeit eines betrieblichen Langzeitpraktikums. Im Rahmen 
der Maßnahme können die Teilnehmenden den Ausbildungsberuf 
und -betrieb kennenlernen. Er/Sie kann Qualifikationen erwerben 
und so den Betrieb von sich zu überzeugen. Die jungen Menschen 
schließen mit dem Ausbildungsbetrieb einen Einstiegsqualifizie-
rungsvertrag ab. Während der Maßnahme wird eine Vergütung in 
Höhe von 243 Euro monatlich von der Agentur für Arbeit gezahlt, 
darüber hinaus erhält der Betrieb einen Pauschalbetrag für die 
Sozialversicherungsabgaben. Eine Teilnahme ist in Voll- und Teilzeit 
(mind. 20 Wochen stunden) möglich. Wenn die Jugendlichen berufs-
schulpflichtig sind, nehmen sie am Berufsschulunterricht teil. Über 
die Teilnahme am Berufsschulunterricht und über die erworbenen 
Qualifikationen wird ein Zertifikat ausgestellt. Wenn eine Ausbildung 
im gleichen Betrieb aufgenommen wird, kann mit Zustimmung der 
zuständigen Kammer und des Betriebes die Ausbildung verkürzt 
werden.
EQ Plus: zeitgleich Teilnahme an Stütz- und Förderunterricht  
(Assistierte Ausbildung AsAflex)

Link https://www.arbeitsagentur.de/bildung/ausbildung/ausbildung-vor-
bereiten-unterstuetzen

Beginn • In der Regel ab 1. Oktober bzw. 1. Februar eines Jahres
• Kann generell beliebig starten, solange die Maßnahme noch  

mindestens sechs Monate bis zum möglichen Start einer  
Ausbildung andauert

• Ab dem 1. August für Ausbildungssuchende, die noch nicht im 
vollen Maße über die erforderliche Ausbildungsreife verfügen, 
lernbeeinträchtigte und sozial benachteiligte Ausbildungs-
suchende und Altbewerber

Dauer 6 – 12 Monate

Anzahl der Plätze Unbegrenzt

Teilnahme
voraussetzung

• Allgemeine Schulpflicht ist erfüllt, in der Regel unter 25 Jahren (in 
Ausnahmen bis 35 Jahren) und ohne berufliche Erstausbildung

• Teilnehmende mit Fachhochschulreife oder Allgemeiner Hoch-
schulreife nur in begründeten Ausnahmefällen

• Für Ausländerinnen und Ausländer: Zugang zum Arbeitsmarkt 
erforderlich

Anmeldung bis zum Laufend über Berufsberatung

Kosten Keine
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Kontakt Berufsberatung der Agentur für Arbeit

Tel.: 0800 45555-00
Paderborn.151-Berufsberatung-vor-dem-Erwerbsleben@arbeits-
agentur.de 

Teilnehmende  
Institutionen im 
Kreis Paderborn

Über 100 Betriebe

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Agentur für Arbeit
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Muki – Mutter-Vater-Kind Einrichtung
Zielgruppe Mütter und Väter mit Kindern; 15 bis 27 Jahre

Ziele Erwerb eines Ausbildungs- oder Schulabschlusses bei gleichzeitiger 
Kindesversorgung und -erziehung

Beschreibung Umfassende Hilfestellung durch Sozialarbeiterinnen und Sozialarbei-
ter, Kinderpflegerinnen und Kinderpfleger und Heilpädagoginnen 
und Heilpädagogen
Zusätzliche schulische Nachhilfe wie auch Kinderbetreuung können 
in Anspruch genommen werden.

Link http://www.invia-stlioba.de

Beginn Einstieg flexibel möglich

Dauer Individuell 

Teilnahme
voraussetzung

Förderung über das Jugendamt bzw. den Landschaftsverband

Kosten Keine 

Kontakt IN VIA St. Lioba Berufsförderzentrum
Am Rolandsbad 1, 33102 Paderborn

Frau Brunhilde Wrede-Timmermann
Tel.: 05251 1552-39
muki@invia-stlioba.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Mutter-Vater-Eltern-Kind-Einrichtung der IN VIA St. Lioba gGmbH

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Jugendamt bzw. Landschaftsverband
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STAR – Stark im Beruf
Kommune Delbrück, Hövelhof, Salzkotten, Paderborn, Rietberg

Zielgruppe Alle Mütter unabhängig von Alter und Qualifikation, die selbst oder 
ein Elternteil nicht in Deutschland geboren sind.

Ziele Ziel ist die Unterstützung beim (Wieder-)Einstieg von Müttern mit 
Migrationshintergrund und einen Einblick in die Arbeitsumgebung 
zu ermöglichen, Wege zur Vereinbarkeit auszuloten und berufliche 
Perspektiven zu entwickeln.

Beschreibung Chancen im Arbeitsmarkt sehen – und nutzen! Für Frauen mit 
Kind(ern) meist eine große Herausforderung. Das Starter Center und 
die GPDM GmbH bieten im Rahmen des ESF Bundesprogramms 
„Stark im Beruf – Mütter mit Migrationshintergrund steigen ein“ ein 
individuell anpassbares Modell zu Begleitung, Coaching und Unter-
stützung von Müttern mit Migrationshintergrund an. 

Link https://bang-startercenter.de 

Beginn Der Startzeitpunkt der einzelnen Teilnehmerin kann nach individuel-
ler Absprache jederzeit erfolgen

Dauer Jede Teilnehmerin kann bis zu 10 Monate am Projekt teilnehmen

Teilnahme
voraussetzung

Eigener Migrationshintergrund
Ein Elternteil nicht aus Deutschland

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Einfach anrufen, Mail schicken oder zu einem unverbindlichen 
Beratungs gespräch vorbeikommen!

Kosten Beratung und Coaching im Rahmen dieses Projekts ist kostenfrei. 
Mögliche Fahrtkosten werden individuell geklärt. Bei Berechti-
gung können zusätzliche Maßnahmen für geeignete, ergänzende 
Bildungsangebote durch das Job Center Kreis Paderborn finanziert 
werden. Wir beraten Sie dazu.

Kontakt Sibylle Petry
gpdm mbH, Breslauer Straße 31

Tel.: 05251 7760-0
spetry@gpdm.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

gpdm mbH, BANG StarterCenter GmbH & Co. KG

Welche Institutionen 
nehmen teil?

Jobcenter Kreis Paderborn, Agentur für Arbeit, Kolpingwerk  
Paderborn, Initiative für Beschäftigung und weitere Einrichtungen  
im Kreis Paderborn
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Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen (BvB)
Zielgruppe Junge Menschen, 

• denen die Aufnahme einer Ausbildung wegen fehlender Überein-
stimmung zwischen Anforderungen des Ausbildungsmarktes und 
dem persönlichen Bewerberprofil nicht gelungen ist

• oder die noch nicht über die erforderliche Ausbildungsreife oder 
Berufseignung verfügen 

• oder mit komplexem Förderbedarf.

Ziele Vorbereitung und Eingliederung in ein Ausbildungsverhältnis
• Verbesserung der beruflichen Handlungsfähigkeit
• Erhöhung des Qualifikationsniveaus
• Vermeidung bzw. schnelle Beendigung von Ausbildungs-und 

Arbeitslosigkeit

Beschreibung Die berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahmen (BvB) bieten jungen 
Menschen, die die Schule abgeschlossen und keinen Ausbildungs-
platz gefunden haben, die Möglichkeit, sich auf die Ausbildung 
vorzubereiten. Die Teilnehmenden erhalten eine Einschätzung zu 
ihren Stärken und Talenten. Aufgrund dieser Einschätzungen und 
den individuellen Berufswünschen versucht ein Team aus erfahrenen 
Ausbildern, Lehrern und Sozialpädagogen, die Chancen für einen 
Ausbildungsplatz zu verbessern. Dies geschieht vor allem durch 
Praktika, die zur Berufsorientierung und zum Erhalt einer Ausbil-
dungsstelle dienen.
Im Rahmen der Maßnahme kann der Hauptschulabschluss erworben 
werden. Eine Teilnahme ist in Voll- oder Teilzeit möglich. Es findet 
keine Förderung bei Hemmnissen im Bereich Motivation/Einstellun-
gen, Schlüsselqualifikationen und sozialen Kompetenzen statt.

Link https://www.arbeitsagentur.de/bildung/ausbildung/berufsvorberei-
tende-bildungsmassnahme

Beginn Laufender Einstieg möglich, regulärer Beginn zu August/ September 
eines Jahres

Dauer In der Regel bis zu 10 Monate

Anzahl der Plätze Ca. 130

Teilnahme
voraussetzung

• Allgemeine Schulpflicht ist erfüllt, in der Regel unter 25 Jahre und 
ohne berufliche Erstausbildung und berufliche Ausbildung 

• Förderung bei Zugang zum Arbeitsmarkt
 – Bei ausreichenden (Sprach-) Kenntnissen (mindestens B1). 
 – Gestattete (Asylbewerberinnen und Asylbewerber) haben 

keinen Anspruch auf BAB
 – Einreise bis 01.08.2019:
 – Gestattete nach 3 Monaten Aufenthalt 
 – Geduldete wenn Abschiebung seit mindestens 3 Monaten 

ausgesetzt
 – Einreise ab dem 01.08.2019
 – Gestattete nach 15 Monaten Aufenthalt
 – Geduldete wenn Abschiebung seit mindestens 9 Monaten 

ausgesetzt
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Anmeldung bis zum Laufend bei der Berufsberatung

Kosten Keine

Kontakt Berufsberatung der Agentur für Arbeit

Tel.: 0800 45555-00
Paderborn.151-Berufsberatung-vor-dem-Erwerbsleben@arbeits-
agentur.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Beauftragte Träger der Agentur für Arbeit, Praxisphasen bei einem 
Arbeitgeber

Wer finanziert die 
Maßnahme? 

Agentur für Arbeit 
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UB – Unterstützte Beschäftigung
Kommune Paderborn

Zielgruppe 15 – 27 Jährige

Ziele Vermittlung in eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung auf 
dem allgemeinen Arbeitsmarkt

Beschreibung Berufliche Qualifizierung für eine berufliche Tätigkeit; individuelle 
Trainingseinheiten beim Maßnahmeträger und im Betrieb

Beginn Einstieg flexibel möglich

Dauer 24 Monate; Ausnahmen möglich

Anzahl der Plätze Sieben

Teilnahme
voraussetzung

Zugangsvoraussetzungen prüft das Reha-Team der Agentur für 
Arbeit

Anmeldung bis zum Ganzjährig bei der Agentur für Arbeit bzw. beim Jobcenter des 
Kreises Paderborn

Kosten Keine

Kontakt Agentur für Arbeit Paderborn
Bahnhofstraße 26
33102 Paderborn

Tel.: 0800 4 5555 00
Paderborn.161-Reha@arbeitsagentur.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Beauftragter Bildungsträger

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Agentur für Arbeit
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Via Helene
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Berufsschulpflichtige Schülerinnen und Schüler des Helene-Weber- 
Berufskollegs ohne Berufsausbildung 

Ziele Förderung der schulischen und beruflichen Ausbildung, Eingliederung 
in die Arbeitswelt und Förderung der sozialen Integration.

Beschreibung Berufsschulpflichtige Schülerinnen und Schüler des Helene-Weber-Berufs-
kollegs ohne Berufsausbildung haben die Chance, innerhalb des Projektes 
neue Wege und Möglichkeiten zu suchen, die eigene Zukunft aktiv zu 
gestalten. Ein Berufsschultag findet im MultiCult am Maspernplatz, ein 
weiterer Berufsschultag im Helene-Weber-Berufskolleg in Paderborn statt. 
Das Projekt sieht verpflichtende Praxisphasen vor. Via Helene bietet den 
Jugendlichen individuelle Beratung und Unterstützung bei ihren berufli-
chen Wünschen und Möglichkeiten, bei ihrer individuellen Lebensplanung 
und bei der Bewältigung persönlicher und beruflicher Anforderungen.

Link https://www.invia-paderborn.de/projekte/uebergang-schule-beruf/

Beginn Jederzeit nach Anmeldung am Helene-Weber-Berufskolleg

Dauer Bis zur Vollendung der Berufsschulpflicht

Anzahl der Plätze Unbegrenzt

Teilnahm e
voraussetzung

Berufsschulpflicht

Anmeldung bis zum Keine Anmeldefrist

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Kontaktaufnahme direkt bei IN VIA Paderborn e.V. oder beim  
Helene-Weber-Berufskolleg

Kosten Keine

Kontakt IN VIA Paderborn e.V. 
Bahnhofstraße 19, 33102 Paderborn

Swetlana Heinz
Tel.: 05251 1228-30 
s.heinz@invia-paderborn.de

Markus Groß
Tel.: 05251 1228-54
m.gross@invia-paderborn.de

Büro MultiCult
Tel.: 05251 8729404

Wer führt die  
Maßnahme durch?

In VIA Paderborn e.V.

Welche Institutionen  
nehmen teil?

Helene-Weber-Berufskolleg 

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Kreis Paderborn, Stadt Paderborn (Bereitstellen der Räumlichkeiten)  
IN VIA-Eigenmittel 
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Berufliche Integration mit Sprachförderung und  
Qualifizierung (BIS)
Kommune Paderborn

Zielgruppe Personen mit Migrationshintergrund, die Leistungen nach dem 
SGB II erhalten

Ziele Zugang zu Beschäftigung für Arbeitssuchende und Nichterwerb-
stätige, Dauerhafte Eingliederung und Verbesserung der Beschäf-
tigungsfähigkeit

Beschreibung Im Rahmen der Maßnahme unterstützen wir Sie dabei, sich beruf-
lich zu orientieren, Ihre sprachlichen Kenntnisse zu verbessern 
und eine langfristige Beschäftigung aufzunehmen. Methodisch 
ist die Maßnahme in zwei Phasen aufgeteilt. Zu Beginn unterstüt-
zen wir Sie theoretisch insbesondere in den Bereichen Deutsch, 
Mathematik, regionale Wirtschaft, Kultur und Gesellschaft, EDV- 
und Bewerbungstraining und Berufsorientierung. Nach sieben 
Monaten erweitern Sie Ihre Kenntnisse in einem Praktikum, das an 
drei Tagen die Woche stattfindet, mit dem Ziel einer langfristigen 
Arbeitsaufnahme.

Beginn Auf Anfrage (mind. alle 6 Monate)

Dauer 10 Monate

Anzahl der Plätze Maximal 15 Personen

Teilnahme
voraussetzung

Mindestens A2-Sprachniveau

Anmeldung bis zum Auf Anfrage

Wie kann ich mich  
bewerben?  
(falls notwendig)

Über den individuellen Zugang zur Maßnahme entscheiden die 
örtlichen Vermittlungs- und Beratungsfachkräfte des Jobcenters in 
jedem Einzelfall.

Kosten Keine

Kontakt SBH West GmbH
Breslauer Str. 15, 33098 Paderborn

Bettina Schmidt-Wichmann
Tel.: 05251 700262
bettina.schmidt-wichmann@sbh-west.de 

Carina Kalle
Tel.: 05251 700517
carina.kalle@sbh-west.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Beauftrage Bildungsträger

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Jobcenter Kreis Paderborn
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Durchstarten klappt! – Förderbaustein 4:  
Schul-, ausbildungs- und berufsvorbereitende Kurse
Kommune Kreis Paderborn.

Zielgruppe 18 – 27-jährige Personen mit Duldung oder Aufenthaltsgestattung, 
die im Kreis Paderborn leben

Ziele Vermittlung von Schlüsselqualifikationen, Verbesserung der Chancen 
auf Ausbildung und Arbeit

Beschreibung Die schul-, ausbildungs- und berufsvorbereitenden Kurse verbinden 
die Förderung der Sprache mit der Vorbereitung auf eine Ausbildung 
oder berufliche Beschäftigung. Dazu gehören Kurse, die Elemente 
der Deutschförderung und beruflichen Orientierung enthalten und 
darüber hinaus zum Beispiel Kenntnisse in Englisch und Mathematik 
vermitteln.

Link https://www.kreis-paderborn.de/biz/ki/interkulturelle-oeffnung/
durchstarten-klappt/berufsvorbereitende-kurse.php

Beginn laufender Einstieg möglich

Dauer Max. 12 Monate

Anzahl der Plätze Bis zu 72 Plätze

Teilnahme
voraussetzung

Teilnehmen können Personen der Zielgruppe.

Anmeldung bis zum Laufend

Kosten Keine. Für Teilnehmende können ggf. Fahrtkosten zur Qualifizierung 
und Kinderbetreuungskosten erstattet werden.

Kontakt Kommunales Integrationszentrum im Bildungs- und Integrations-
zentrum des Kreises Paderborn
Besucher: Rathenaustr. 96, 33102 Paderborn
Post: Aldgreverstr. 10 – 14, 33102 Paderborn

Eva Kalamenovich
Tel.: 05251 3084644
kalamenoviche@kreis-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Beauftragte Bildungsträger: FAW Paderborn und SBH West

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales, Ministerium für 
Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes Nordrhein-
Westfalen, Kreis Paderborn.
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5
Berufsausbildung
Angebote für eine nicht betriebliche  
Berufsausbildung und Unterstützung  
bei einer betrieblichen Berufsausbildung
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Theoretische Prüfungsvorbereitung
Kommune Paderborn

Zielgruppe Dieses Angebot richtet sich an Auszubildende/Umschülerinnen und 
Umschüler, die kurz vor der
• Zwischen-/ Gesellenprüfung Teil 1 oder
• Abschluss-/ Gesellenprüfung Teil 2 

stehen und die sich optimal und intensiv auf die schriftliche/theore-
tische Prüfung vorbereiten möchten. 

Ziele Die Auszubildenden / Umschülerinnen und Umschüler werden auf 
die Prüfung in ihrem jeweiligen Ausbildungsberuf vorbereitet und 
lernen die Besonderheiten der Aufgabenstellung der Prüfung ken-
nen. Dadurch erhalten die Teilnehmenden mehr Sicherheit für die 
jeweilige Prüfung.

Beschreibung Es werden theoretische Themengebiete, die für die schriftliche Prü-
fung relevant sind, vermittelt. Diese unterteilen sich in Technologie, 
Arbeitsplanung und fachbezogene Mathematik sowie Wirtschaft 
und Soziales. Für folgende Ausbildungsberufe bieten wir derzeit 
Prüfungsvorbereitungen an:
• Anlagenmechaniker, Anlagenmechanikerin für Sanitär-,  

Heizungs- und Klimatechnik
• Bäcker, Bäckerin
• Elektroniker, Elektronikerin
• Feinwerkmechaniker, Feinwerkmechanikerin
• Friseur, Friseurin
• Kfz-Mechatroniker, Kfz-Mechatronikerin
• Maurer, Maurerin
• Maler und Lackierer, Malerin und Lackiererin
• Metallbauer, Metallbauerin
• Tischler, Tischlerin
• Zerspanungsmechaniker, Zerspanungsmechanikerin

Weitere Ausbildungsberufe – u. a. auch kaufmännische oder dienst-
leistungsorientierte Berufe auf Anfrage
Gerne konzipieren wir für Ausbildungsbetriebe und/oder Auszu-
bildende sowie Umschülerinnen und Umschüler eine individuelle 
Prüfungsvorbereitung. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Gerne 
informieren wir Sie darüber.

Link www.sbh-west.de

Beginn Beginn:
Jeweils im Frühjahr (April/Mai) und Herbst (Oktober/November)

Dauer Laufzeit: 2 bis 4 Samstage (von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr) je nach 
Prüfungsart
12 Unterrichtseinheiten bei der Zwischen- oder Gesellenprüfung  
Teil 1 und 24 Unterrichtseinheiten 
bei der Abschluss- oder Gesellenprüfung Teil 2
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Anzahl der Plätze Auf Anfrage

Teilnahme
voraussetzung

Auszubildende und Umschülerinnen und Umschüler,  
die kurz vor der
• Zwischen-/ Gesellenprüfung Teil 1 oder
• Abschluss-/ Gesellenprüfung Teil 2 

stehen.

Anmeldung bis zum Auf Anfrage

Kosten Auf Anfrage

Kontakt SBH West GmbH
Waldenburger Str. 19, 33098 Paderborn

Zoya Wagner
Tel.: 05251 700-276
Fax: 05251 700-205
zoya.wagner@sbh-west.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

SBH West GmbH
Waldenburger Str. 19  
33098 Paderborn

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Ausbildungsbetriebe, Selbstzahlende
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Assistierte Ausbildung AsA flex  
(vormals ausbildungsbegleitende Hilfen abH)

Zielgruppe Jugendliche in der Ausbildung, die Unterstützung  
unterschiedlichster Art benötigen

Ziele Aufnahme, Fortsetzung und erfolgreicher Abschluss einer betrieb-
lichen Berufsausbildung

Beschreibung Ziel der AsAflex ist es, jungen Menschen bei der Aufnahme und der 
Hinführung auf den erfolgreichen Berufsabschluss Unterstützungs-
leistung anzubieten. Die Unterstützungsleistung orientiert sich dabei 
am individuellen Bedarf des jungen Menschen. So kann für einen Teil 
der Zielgruppe die Förderung vom Anfang bis zum Ende der Aus-
bildung dauern und ggf. eine 

Nachbetreuung beinhalten. Andererseits können junge Menschen 
mit AsAflex auch mit kürzeren Dauern gefördert werden, wenn sie 
ihre betriebliche Ausbildung auch ohne eine weitere Unterstützung 
mit AsAflex erfolgreich fortsetzen und beenden können. Auch der 
individuelle und zeitliche Bedarf innerhalb der jeweiligen Unter-
stützungselemente (Stabilisierung der beruflichen Ausbildung bzw. 
Stütz- und Förderunterricht) kann jeweils ganz unterschiedlich 
ausgeprägt sein. In durchschnittlich drei Stunden pro Woche, in der 
Regel nachmittags nach der Berufsschule oder abends, erfolgt eine 
individuelle Unterstützung.

Link https://www.arbeitsagentur.de/bildung/ausbildung/ausbildung-vor-
bereiten-unterstuetzen

Beginn Individueller Einstieg 

Dauer Nach individueller Absprache

Anzahl der Plätze Ca. 150, Bedarf an Unterrichtsstunden wird individuell vereinbart

Teilnahme
voraussetzung

Förderung bei einer EQ oder betrieblichen Berufsausbildung mög-
lich. Die Teilnahme- und Zugangsvoraussetzungen werden im Vor-
feld mit der Agentur für Arbeit oder dem Jobcenter abgeklärt.

Anmeldung bis zum Erfolgt über die Agentur für Arbeit oder dem Jobcenter 

Kosten Keine

Kontakt Berufsberatung der Agentur für Arbeit

Tel.: 0800 4 5555-00
Paderborn.151-Berufsberatung-vor-dem-Erwerbsleben@arbeits-
agentur.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Beauftragter Bildungsträger 

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Förderung über die Agentur für Arbeit oder dem Jobcenter.
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Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen 
(BaE kooperativ)
Zielgruppe Auszubildende, die aufgrund einer Lernbeeinträchtigung oder 

sozialen Benachteiligung besonderer Hilfen bedürfen und auf eine 
außerbetriebliche Einrichtung angewiesen sind:
• Junge Menschen, die keine berufliche Erstausbildung haben, die 

allgemeine Schulpflicht erfüllt haben und wegen in ihrer Person 
liegenden Gründen ohne diese Förderung eine betriebliche Be-
rufsausbildung auch mit abH nicht beginnen können

• Auszubildende, deren (außer-)betriebliches Berufsausbildungs-
verhältnis vorzeitig gelöst wurde und deren Eingliederung in 
betriebliche Berufsausbildung auch mit ausbildungsfördernden 
Leistungen aussichtslos ist. Sie können die Maßnahme in An-
spruch nehmen, wenn zu erwarten ist, dass die Berufsausbildung 
erfolgreich abgeschlossen werden kann.

Ziele Aufnahme, Fortsetzung sowie den erfolgreichen Abschluss einer 
Berufsausbildung in einer außerbetrieblichen Einrichtung

Beschreibung Durch die Teilnahme an einer BaE wird jungen Menschen die Möglich-
keit gegeben eine Ausbildung zu absolvieren, die ansonsten aufgrund 
des Ausbildungsmarktes oder persönlicher Aspekte nicht möglich 
gewesen wäre oder sie ermöglicht Ausbildungsabbrechenden die Fort-
setzung ihrer Ausbildung. Es können u. a. Unterstützungsmöglichkeiten 
in Form von Nachhilfe in Theorie und Praxis erfolgen sowie Prüfungs-
vorbereitungen und Unterstützungen bei Alltagsproblemen gegeben 
werden. Während der BaE erhalten die Auszubildenden eine Ausbil-
dungsvergütung und sie nehmen am regulären Berufsschulunterricht 
teil. Die BaE führt zu einem anerkannten Ausbildungsabschluss.

Link https://www.arbeitsagentur.de/bildung/ausbildung/ausbildung-vor-
bereiten-unterstuetzen

Beginn In der Regel zum Ausbildungsstart August/September eines Jahres

Dauer Je nach Ausbildungsrahmenplan

Anzahl der Plätze 16

Teilnahme
voraussetzug

Gestattete sowie Geduldete haben keinen Zugang

Anmeldung bis zum Jederzeit bei der Berufsberatung

Kosten Keine

Kontakt Berufsberatung der Agentur für Arbeit

Tel.: 0800 4 5555-00
Paderborn.151-Berufsberatung-vor-dem-Erwerbsleben@arbeits-
agentur.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Beauftragte Träger der Agentur für Arbeit mit Kooperationsbetrieben

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Agentur für Arbeit
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VerA Senior Experten Service (SES)
Kommune Bundesweit 

Zielgruppe Auszubildende

Ziele Ausbildungsabbrüche verhindern

Beschreibung Ehrenamtliche Fachleute im Ruhestand unterstützen Auszubildende 
im 1 : 1-Tandem bei Schwierigkeiten in der Ausbildung.

Link https://vera.ses-bonn.de/

Beginn Jederzeit möglich

Dauer Maximal bis zum Ende der Ausbildung

Teilnahme
voraussetzung

Ausbildungsverhältnis 

Anmeldung bis zum Jederzeit möglich

Wie kann ich  
mich bewerben? 
(falls notwendig)

Anmeldeformular ausfüllen unter 
https://vera.ses-bonn.de/anmeldeformular

Kosten Kostenlos

Kontakt Initiative VerA – Stark durch die Ausbildung
Buschstr. 2, 53113 Bonn

Tel.: 0228 26090-40
vera@ses-bonn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Initiative VerA des Senior Experten Service (SES)

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF)
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Durchstarten klappt! – Förderbaustein 2: Beruf s-
begleitende Qualifizierung und/oder Sprachförderung
Kommune Kreis Paderborn.

Zielgruppe 18 – 27-jährige Personen mit Duldung oder Aufenthaltsgestattung, 
die im Kreis Paderborn leben.

Ziele Sprachliche und fachliche Kenntnisse und Fertigkeiten der Teilneh-
menden werden berufsbegleitend verbessert. Unternehmen werden 
unterstützt.

Beschreibung Die berufsbegleitende Qualifizierung und Weiterbildung sowie be-
rufsbezogene Sprachförderung über den Arbeitgeber richtet sich an 
Teilnehmende, die sich bereits in einem Praktikum, einer Ausbildung 
oder einer sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung befinden. 
Wenn Arbeitgeber feststellen, dass zusätzliche Lernbedarfe zum Bei-
spiel in Bezug auf die (Fach-) Sprache bestehen, können Qualifizie-
rungen in Einzel- oder Kleingruppenunterricht durchgeführt werden.

Link https://www.bildungsregion-paderborn.de/biz/KI/interkulturelle-
oeffnung/durchstarten-klappt/berufsbegleitende-qualifizierung.php

Beginn laufend

Dauer Jede Einzelqualifizierung bzw. jeder Kurs umfasst  
60 Unterrichtsstunden.

Anzahl der Plätze bis zu 60 Plätze

Teilnahme
voraussetzung

Teilnehmen können Personen der Zielgruppe, die über eine Arbeits-
erlaubnis verfügen. Der Arbeitgeber muss der Teilnahme zustimmen.

Anmeldung bis zum laufend

Kosten Keine. Für Teilnehmende können ggf. Fahrtkosten zur Qualifizierung 
und Kinderbetreuungskosten erstattet werden.

Kontakt Kommunales Integrationszentrum im Bildungs- und Integrationszen-
trum des Kreises Paderborn
Besucher: Rathenaustr. 96, 33102 Paderborn
Post: Aldegreverstraße 10 – 14, 33102 Paderborn

Eva Kalamenovich
Tel.: 05251 3084644
kalamenoviche@kreis-paderborn.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Beauftragter Bildungsträger: IN VIA Paderborn e.V.

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nord-
rhein-Westfalen, Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und 
Integration des Landes Nordrhein-Westfalen, Kreis Paderborn.
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Fachberatungsstelle TAFF  
(Teilzeit Ausbildung & Arbeit für Flüchtlinge)
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Junge Geflüchtete im Alter von 18 bis 27 Jahren mit einer 
Aufenthalts gestattung oder Duldung

Ziele Ziel ist die erfolgreiche Berufsintegration in Teilzeit sowie eine Stabi-
li sierung der Berufsperspektive durch eine arbeits- und ausbildungs-
begleitende Qualifizierung und ein individuelles Coaching. 

Beschreibung Das Projekt TAFF gliedert sich in drei Schwerpunkte:

1.  individuelle Beratung, Begleitung und Vermittlung der Teilneh-
menden, die Interesse an einer Ausbildung oder Beschäftigung in 
Teilzeit haben,

2.  vorbereitende und arbeitsbegleitende Qualifizierung und 

3.  Unterstützung der beteiligten Ausbildungsbetriebe und  
Arbeitgeber

Die jungen Geflüchteten werden durch eine individuelle Beratung 
und Begleitung bei der Suche nach einer Ausbildung oder Arbeit in 
Teilzeit unterstützt. Auch potentielle geeignete Ausbildungsbetriebe 
und Unternehmen werden von TAFF angesprochen. 

Die Qualifizierung ist orientiert am individuellen Bedarf der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. In der Regel beginnt sie mit einer 
Kompetenzfeststellung, die den Teilnehmenden ermöglicht, ihre 
persönlichen Stärken und Fähigkeiten zu erkennen und realistische 
Berufswünsche zu entwickeln. Parallel zur Ausbildung und Beschäf-
tigung werden in der Qualifizierung die Themen behandelt, die für 
den Arbeits- und Ausbildungsalltag der Teilnehmenden wichtig sind. 

Vor, während und nach dem Beginn einer Ausbildung oder Arbeit 
sind die Beraterinnen von TAFF Ansprechpartnerinnen für die Teil-
nehmenden und die Betriebe.

Link https://www.invia-paderborn.de/projekte/ausbildung-und-arbeit/

Beginn individuell nach Absprache

Dauer nach Bedarf, maximal 24 Monate

Anzahl der Plätze 30 

Teilnahme
voraussetzung

Interesse an einer Ausbildungs- oder Arbeitsstelle in Teilzeit

Anmeldung bis zum laufend
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Schulabschlüsse
Verschiedene Schulabschlüsse mit  
und ohne fachlichen Schwerpunkten
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Ausbildungsvorbereitung Projekt Pausenladen
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler ohne Schulabschluss, insbesondere junge 
Mütter

Ziele • Berufliche Kenntnisse
• Hauptschulabschluss nach Klasse 9

Beschreibung • Schwerpunkt Ernährungs- und Versorgungsmanagement
• Pausenverpflegung für Schülerinnen und Schüler und Lehrkräften 

an zwei von fünf Schultagen
• Das Klassenteam übernimmt Verantwortung für Werbung, 

Planung, Kalkulation, Einkauf, Produktion, Verkauf und Abrech-
nung. Wir verknüpfen Theorie und Praxis.

Link http://www.hwbk.de

https://hwbk.de/WordPress_02/bildungsgange/berufsschule/ausbil-
dungsvorbereitung/

Beginn Mit jedem neuen Schuljahr

Dauer 1 Jahr

Teilnahme
voraussetzung

• Ohne Hauptschulabschluss
• Allgemeine Schulpflicht erfüllt

Anmeldung bis zum In den 3 Wochen nach dem Halbjahreswechsel

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Online über www.schueleranmeldung.de oder im Schulbüro

Kosten Für ein Buch, Kopien und die Nahrungszubereitung

Kontakt Helene-Weber-Berufskolleg
Am Bischofsteich 5, 33102 Paderborn

Frau Lill
Tel.: 05251 1423-200
lill@hwbk.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Helene-Weber-Berufskolleg
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Ausbildungsvorbereitungsjahr (9)
Kommune Paderborn

Zielgruppe Jugendliche ohne Schulabschluss

Ziele • Hauptschulabschluss nach Klasse 9
• berufliche Orientierung

Beschreibung In den Bereichen Bautechnik, Elektrotechnik, Farbtechnik, Holz-
technik, KFZ-Technik, Informatik, Mechatronik und Metalltechnik 
bieten wir verschiedene Schulformen der beruflichen Bildung an.

Link www.rvwbk.de

Beginn 10.08.2022

Dauer Ein Schuljahr

Teilnahme
voraussetzung

• Kein Schulabschluss vorhanden
• Keine Teilnahme an einer weiteren Maßnahme

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Online über www.schueleranmeldung.de oder im Schulbüro

Kosten Kosten für Schulbücher im Rahmen der Eigenbeteiligung, Medien-
beitrag in Höhe von 10,00 €

Kontakt Richard-von-Weizsäcker-Berufskolleg
Schützenweg 6

Frau Schmidt (Sekretariat)
Tel.: 05251 1423 111
info@rvwb.de 

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Richard-von-Weizsäcker-Berufskolleg

Welche Institutionen 
nehmen teil?

Richard-von-Weizsäcker-Berufskolleg
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Berufsfachschule, Hauptschulabschluss (10 a)
Mittlerer Schulabschluss (10 b)
Kommune Paderborn

Zielgruppe • Jugendliche mit Hauptschulabschluss nach Klasse 9
• Jugendliche mit Hauptschulabschluss nach Klasse 10

Ziele • Hauptschulabschluss nach Klasse 10a, berufliche Kenntnisse,  
Ausbildungsreife

• Mittlerer Schulabschluss nach Klasse 10b, berufliche Kenntnisse,  
Ausbildungsreife, FOR-Abschluss mit Q-Vermerk

Beschreibung In der einjährigen Berufsfachschule erhalten die Schülerinnen und 
Schüler den mittleren Bildungsabschluss (Fachoberschulreife), wenn 
sie mit dem Hauptschulabschluss nach Klasse 10 eintreten, bzw. den 
Hauptschulabschluss nach Klasse 10, wenn sie mit dem Hauptschul-
abschluss nach Klasse 9 eintreten. Der FOR-Abschluss mit Q-Vermerk 
ist bei besonders guten Leistungen möglich

Link www.rvwbk.de

Beginn 10.08.2022

Dauer Ein Schuljahr

Teilnahme
voraussetzung

• Hauptschulabschluss nach Klasse 9
• Hauptschulabschluss nach Klasse 10
• Keine Teilnahme an einer weiteren Maßnahme

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Online über www.schueleranmeldung.de oder im Schulbüro

Kosten Kosten für Schulbücher im Rahmen der Eigenbeteiligung,  
Medienbeitrag in Höhe von 10,00 €

Kontakt Richard-von-Weizsäcker-Berufskolleg
Schützenweg 6, 33102 Paderborn

Frau Schmidt (Sekretariat)
Tel.: 05251 1423 111
info@rvwb.de

Welche Institutionen 
nehmen teil?

Richard-von-Weizsäcker-Berufskolleg
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Erwerb des Abiturs im Zweiten Bildungsweg
Kommune Paderborn

Zielgruppe Junge Erwachsene über 18 Jahre

Ziele Erwerb des Abiturs

Beschreibung In sechs Semestern können junge Erwachsene das Abitur im Zweiten 
Bildungsweg nachholen.

Link http://www.wkpb.de

Beginn 01.02. und 01.08. eines jeden Jahres

Dauer Sechs Semester bis zum Abitur, vier Semester bis zum schulischen 
Teil der FHR

Anzahl der Plätze Max. 90

Teilnahme
voraussetzung

Mind. 18 Jahre alt
Abgeschlossene Berufsausbildung oder min. zweijährige Berufs-
tätigkeit (auch Haushaltsführung, Wehr- bzw. Ersatzdienst, Praktika, 
freiwilliges soziales Jahr, Zeiten von Arbeitslosigkeit)

Anmeldung bis zum Jederzeit

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Persönlich in der Schule; Anmeldeinformationen sind auf der  
Homepage zu finden.

Kosten Keine

Kontakt Westfalen-Kolleg Paderborn
Fürstenweg 17b

Tel.: 05251 132910 (Sekretariat)
sekretariat@wkpb.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Westfalen-Kolleg Paderborn 

Welche Institutionen 
nehmen teil?

Westfalen-Kolleg Paderborn 

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Das Land Nordrhein-Westfalen
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Schulabschlüsse der Sekundarstufe I nachholen
Zielgruppe (Junge) Erwachsene ab dem 18. Lebensjahr

Ziele • Verbesserung und Erwerb von Abschlüssen der Sekundarstufe 
• Integration durch Spracherwerb
• Begleitung in einen geregelten (Schul-)Alltag
• Hinführung und Vorbereitung auf die gymnasiale Oberstufe

Beschreibung Folgende Abschlüsse können erworben werden: 
• Hauptschulabschluss nach Klasse 9 (HS 9) nach 2 Semestern
• Hauptschulabschluss nach Klasse 10 (HS 10) nach 3 Semestern
• Mittlere Reife (auch Fachoberschulreife = FOR) mit oder ohne 

Qualifikationsvermerk nach 4 Semestern

Es werden spezielle Vorkurse (für Bewerber mit geringen Vorkenntnis-
sen und abgebrochenen Schullaufbahnen sowie für Studierende mit 
Migrationshintergrund) angeboten, die auf das 1. Semester vorbereiten.

Der Unterricht findet nach den Kernlehrplänen des Landes NRW statt.  
Es werden identische Abschlüsse wie in den Regelschulformen vergeben. 

Nach dem Erwerb der Mittleren Reife können die Absolventinnen 
und Absolventen die gymnasiale Oberstufe zum Erwerb der Fach-
hochschulreife (Fachabitur) besuchen.

Internationale  
Studierende

Für Teilnehmer mit Migrationshintergrund und ohne ausreichende 
Deutschkenntnisse bieten wir Vorkurse an, in denen die deutsche 
Sprache geübt und verbessert wird. Der Deutschunterricht ist 
Schwerpunkt in den Internationalen Vorkursen, die Kurse bereiten 
darüber hinaus auf eine Teilnahme in den Regelsemestern vor.

Beginn Jeweils zum 1. Februar und nach den Sommerferien

Dauer • Individuell unterschiedlich; im Regelfall 2 Jahre bis zum Erwerb 
der Fachoberschulreife

• In den Regelsemestern ist der Unterrichtsbesuch vormittags oder 
abends möglich.

Anmeldung bis zum Januar bzw. Beginn der Sommerferien

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Sie können sich über unsere Homepage, per Mail oder telefonisch 
anmelden.

Kosten Keine Schulgebühren

Kontakt Weiterbildungskolleg Abendrealschule der Stadt Paderborn
Fürstenweg 17b in 33102 Paderborn

Tel.: 05251 1329118
Link: http://www.abendrealschule-paderborn.de
E-Mail: abendrealschule@paderborn.de 

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Abendrealschule Paderborn

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Land NRW / Stadt Paderborn
Ab dem 3. Semester kann BAFöG beantragt werden.
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Umschulung
Angebote zur beruflichen Neuorientierung
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Umschulung in einem anerkannten Ausbildungsberuf 
gemäß BBiG
Kommune Paderborn

Zielgruppe Personen, die arbeitslos oder von Arbeitslosigkeit bedroht sind und 
keine abgeschlossene Berufsausbildung besitzen oder deren Kennt-
nisse aus einer vergangenen Berufsausbildung nicht mehr verwert-
bar bzw. aufgrund digitalen Veränderungen veraltet sind

Ziele Nachträglicher Erwerb eines nach dem BBiG anerkannten Berufsab-
schlusses mit Kammerprüfung

Beschreibung Die Umschulung kann sowohl bei einem Träger als auch in einem 
Betrieb stattfinden. In einer verkürzten Lehrzeit (im Regelfall mindes-
tens 2/3 der regulären Ausbildungsdauer nach dem BBiG) werden 
hier die Inhalte des Ausbildungsrahmenlehrplans des jeweiligen 
Berufsbildes vermittelt. Am Ende der Umschulung wird eine Prüfung 
vor der jeweils zuständigen Kammer abgelegt.

Beginn Einstieg im Regelfall zum Beginn des Berufsschuljahres bzw. zu den 
Halbjahreszeugnissen in Absprache mit der Agentur für Arbeit oder 
dem Jobcenter

Dauer Zwischen 18 – 28 Monaten

Teilnahme
voraussetzung

Teilnahme- und Zugangsvoraussetzungen werden im Vorfeld mit der 
Agentur für Arbeit oder dem Jobcenter abgeklärt.

Anmeldung bis zum Auf Anfrage

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Über die Agentur für Arbeit und das Jobcenter 

Kosten Keine

Kontakt Agentur für Arbeit
Tel.: 0800 45555-00

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Beauftrage Bildungsträger oder Betriebe und Berufsschulen

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Agentur für Arbeit, Jobcenter (Bildungsgutschein)
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Umschulungsbegleitende Hilfen (ubH)
Kommune Kreis Paderborn

Zielgruppe Umschülerinnen und Umschüler, die Schwierigkeiten in der Berufs-
schule oder am Ausbildungsplatz haben und die ohne umschulungs-
begleitende Hilfen (ubH) ihre betriebliche Umschulung nicht fort-
setzen oder nicht erfolgreich abschließen können

Ziele Die ubH sollen den Erfolg der Umschulung sichern und richten sich 
in ihrer konkreten inhaltlichen Ausgestaltung nach dem individuellen 
Förderbedarf der Umschülerinnen und Umschüler.

Beschreibung Die ubH finden zusätzlich zur Umschulung und zum Berufsschulbe-
such statt. Der wöchentliche Umfang richtet sich nach den individu-
ellen Bedarfen. Dabei unterstützen Lehrkräfte, Sozialpädagoginnen 
und Sozialpädagogen die Umschülerinnen und Umschüler bei der 
Bewältigung der beruflichen und schulischen Herausforderungen 
durch die Förderung in allen Fächern und Ausbildungsberufen und 
durch die individuelle Förderung mit Blick auf die persönlichen Stär-
ken. Inhalte sind ein Stütz- und Förderunterricht, der sich nach den 
schulischen und ausbildungsbezogenen Inhalten der Umschulung 
richtet und als Einzel- oder Kleingruppenunterricht durchgeführt 
wird. Zudem erfolgt eine Beratung und Unterstützung in persönli-
chen, schulischen und betrieblichen Bereichen. Wir bieten eine syste-
ma tische Prüfungsvorbereitung, unterstützen bei der Vermittlung 
von Lernstrategien und geben Hilfe bei Prüfungsangst.

Beginn Individueller Einstieg in Absprache mit der Agentur für Arbeit oder 
dem Jobcenter

Dauer Nach Absprache 

Anzahl der Plätze Auf Anfrage

Teilnahme
voraussetzung

Teilnahme- und Zugangsvoraussetzungen werden im Vorfeld mit der 
Agentur für Arbeit oder dem Jobcenter abgeklärt.

Anmeldung bis zum Auf Anfrage

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Über die Agentur für Arbeit und das Jobcenter 

Kosten Keine

Kontakt Agentur für Arbeit
Tel.: 0800 45555-00

Wer führt die 
Maßnahme durch?

Beauftrage Bildungsträger 

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Agentur für Arbeit, Jobcenter (Bildungsgutschein)
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Sprachförderung
Angebote zur sprachlichen Förderung



Berufliche Integration mit Sprachförderung und  
Qualifizierung (BIS)
Kommune Paderborn

Zielgruppe Personen mit Migrationshintergrund, die Leistungen nach dem SGB 
II erhalten

Ziele Zugang zu Beschäftigung für Arbeitssuchende und Nichterwerb-
tätige, Dauerhafte Eingliederung und Verbesserung der Beschäfti-
gungsfähigkeit

Beschreibung Im Rahmen der Maßnahme unterstützen wir Sie dabei, sich beruf-
lich zu orientieren, Ihre sprachlichen Kenntnisse zu verbessern 
und eine langfristige Beschäftigung aufzunehmen. Methodisch 
ist die Maßnahme in zwei Phasen aufgeteilt. Zu Beginn unterstüt-
zen wir Sie theoretisch insbesondere in den Bereichen Deutsch, 
Mathematik, regio nale Wirtschaft, Kultur und Gesellschaft, EDV- 
und Bewerbungs training und Berufsorientierung. Nach sieben 
Monaten erweitern Sie Ihre Kenntnisse in einem Praktikum, das an 
drei Tagen die Woche stattfindet, mit dem Ziel einer langfristigen 
Arbeitsaufnahme.

Beginn Auf Anfrage (mind. alle 6 Monate)

Dauer 10 Monate

Anzahl der Plätze Maximal 15 Personen

Teilnahme
voraussetzung

Mindestens A2-Sprachniveau

Anmeldung bis zum Auf Anfrage

Wie kann ich mich 
bewerben?  
(falls notwendig)

Über den individuellen Zugang zur Maßnahme entscheiden die 
örtlichen Vermittlungs- und Beratungsfachkräfte des Jobcenters in 
jedem Einzelfall.

Kosten Keine

Kontakt SBH West GmbH
Breslauer Str. 15, 33098 Paderborn

Bettina Schmidt-Wichmann
Tel.: 05251 700262
bettina.schmidt-wichmann@sbh-west.de 

Carina Kalle
Tel.: 05251 700517
carina.kalle@sbh-west.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

Beauftrage Bildungsträger

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Jobcenter Kreis Paderborn
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Berufssprachkurse
Kommune Paderborn

Zielgruppe Personen, die nach den Richtlinien des BAMFs Anspruch auf einen 
Berufssprachkurs haben

Ziele Berufsbezogene Vermittlung der deutschen Sprache  
(Niveau A2 bis B2)

Beschreibung Hierzu bieten wir unterschiedliche Kursformen an:
• Spezialmodul A2 (von A1- zu A2-Niveau)
• Spezialmodul B1 (von A2- zu B1-Niveau)
• Basismodul B2 (von B1- zu B2-Niveau)

Beginn Auf Anfrage

Dauer Ca. 4 Monate (400 – 500 Unterrichtseinheiten)

Anzahl der Plätze Maximal 25 Personen

Teilnahme
voraussetzung

Je nach Kursform

Anmeldung bis zum Ja nach Kursform

Wie kann ich mich  
bewerben?  
(falls notwendig)

Kommen Sie zu uns (Raum 111). Wir bieten montags bis 
mittwochs in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr eine offene 
Sprechstunde an. Alternativ können Sie einen Termin mit uns 
vereinbaren.

Kosten Auf Anfrage

Kontakt SBH West
Breslauer Str. 15, 33098 Paderborn

Anmeldung: 
Maria Michejlis 
Tel.: 05251 700518
maria.michejlis@sbh-west.de 

Maßnahmekoordination: 
Carina Kalle
Tel.: 05251 700517
carina.kalle@sbh-west.de 

Wer führt die  
Maßnahme durch?

SBH West GmbH

Wer finanziert die 
Maßnahme?

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF)
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Deutschsprachkurs elementare Sprachbildung  
(A1, A2, B1)
Kommune Paderborn

Zielgruppe Zugewanderte Frauen und Männer

Ziele Sprachniveau A1 – B1

Beschreibung Der Kurs richtet sich an zugewanderte Frauen und Männer, die  
die deutsche Sprache erlernen und ihre Sprachkenntnisse 
vertiefen möchten. Ziel ist der praxisorientierte Spracherwerb. 
Kurstage sind planmäßig vormittags (3x / Woche).

Link www.kefb.de/paderborn

Beginn Februar/März 2022

Dauer 9 – 10 Monate

Anzahl der Plätze 10

Teilnahme
voraussetzung

Alphabetisierung, ggf. A1- oder A2-Sprachniveau

Kosten Keine

Kontakt kefb Ostwestfalen
Giersmauer 21
33098 Paderborn

Tel.: 05251 689858-0
paderborn@kefb.de

Wer führt die  
Maßnahme durch?

kefb Ostwestfalen
Kath. Erwachsenen- und Familienbildung in Trägerschaft des  
Erzbistums Paderborn
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Integrations- und Sprachkursträger in Paderborn
die Sprachwerkstatt GmbH
Stettiner Str. 40 – 42, 33098 Paderborn

Kontakt:

Frau Kriese
Tel.: 05251 77999-22
Fax: 05251 77999-79
h.kriese@die-sprachwerkstatt.de

Frau Brauer
Tel.: 05251 77999-32
v.brauer@die-sprachwerkstatt.de

IN VIA Paderborn e.V.
Bahnhofstr. 19, 33102 Paderborn
Zentrale: 05251-12280 

Kontakt:

Frau Hewisch
Tel.: 05251 1228-42
j.hewisch@invia-paderborn.de 

Frau Linne 
Tel.: 05251 1228-18
bildungswerk@invia-paderborn.de

Lingua Masters
Rathenaustr. 16 a
33102 Paderborn

Kontakt:

Herr Engelking 
Tel.: 05251 22941
Fax: 05251 24985
michael.engelking@linguamasters.de

SBH West GmbH
Breslauer Str. 15
33098 Paderborn

Kontakt:

Frau Kalle
Tel.: 05251 700517
Fax: 05251 1361-18
carina.kalle@sbh-west.de 

Frau Michejlis
Tel.: 05251 700518
maria.michejlis@sbh-west.de 

Volkshochschule Paderborn
Am Stadelhof 8, 33098 Paderborn

Kontakt:

Frau Bender
Tel.: 05251 88-1430
Fax: 05251 88-14301
p.bender@paderborn.de

Frau Schlewing
Tel.: 05251 88-14319
a.schlewing@paderborn.de 

Weitere allgemeine Informationen zu Integrationskursen erhalten Sie auf den Webseiten des 
Bundesamts für Migration und Flüchtlinge (BAMF) unter dem Link
https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/ZugewanderteTeilnehmende/Integrationskur-
se/integrationskurse-node.html
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Veranstaltungen
Im Bereich „Übergang von der Schule  
in den Beruf“
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Titel Delbrücker Ausbildungsmesse

Datum 15.01.2022 in der Stadthalle Delbrück, Boker Straße 6,  
33129 Delbrück von 09.00 bis 14.00 Uhr

Beschreibung Messe zur Information über den regionalen Arbeitsmarkt für  
Schülerinnen und Schüler und deren Eltern

Link www.delbrueck.de/ausbildung

Titel 7� Hövelhofer Berufemarkt im Schützen- und Bürgerhaus

Datum 26.01.2022

Beschreibung Die lokale Messe zum Thema Ausbildung und Berufsorientierung

Link www.bang-netzwerke.de und www.hoefelhof.de

Titel Azubi-Speed-Dating am Tag der Ausbildungschance

Datum Mai oder Juni 2022 im Schützenhof Paderborn

Beschreibung In wenigen Minuten zu deinem Ausbildungsplatz: Führe persönliche 
Gespräche mit Unternehmen aus deiner Region und nutze die Chan-
ce, deine Berufs-Karriere noch in diesem Jahr zu starten.

Link www.bang-netzwerke.de und www.hoevelhof.de

Titel CONNECT - Die Ausbildungsmesse im Kreis Paderborn

Datum 22.09.2022 - 24.09.2022 im Schützenhof Paderborn

Beschreibung Über 100 Ausbildungsberufe und Informationen rund um Deine Zu-
kunft mit Vorträgen, Workshops, Talkrunden etc.

Link www.connect-ausbildungsmesse.de

Titel Veranstaltungen der Agentur für Arbeit Paderborn  

Datum Siehe Veranstaltungsprogramm 

Beschreibung Interessante Veranstaltungen u. a. zu den Themen rund um Berufs-
orientierung, Arbeitsplatzsuche oder individuelle Berufswegplanung 
sind der Veranstaltungsdatenbank der Agentur für Arbeit Paderborn 
zu entnehmen.

Link https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/paderborn/biz-paderborn

dort: UWNSER Veranstaltungsprogramm 
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Anhang
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Prozess der Beruflichen Orientierung

Berufliche Orientierung

Beratung

Zielgruppe: 

Schülerinnen
und Schüler

Potenzial analyse Berufsfeld -
erkundungs tage

Betriebspraktikum

Praxiskurse

Langzeitpraktikum

Sekundarstufe I

Klasse 8.1 Klasse 8.2 Klasse 9.1 Klasse 9.2

Die KAoA-Maßnahmen in den blauen Kästen sind für alle Schülerinnen und Schüler  
öffentlicher allgemeinbildender Schulen in NRW verpflichtend.

Die KAoA-Maßnahmen in den lila Kästen sind optional und besonders für Schülerinnen und 
Schüler gedacht, die zusätzliche Unterstützung in der beruflichen Orientierung benötigen.

Die Maßnahmen in den weißen Kästen sind nicht Teil des KAoA-Prozesses.
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Klasse 10.1 Klasse 10.2

Koordinierte  
Übergangs-
gestaltung
mit Anschluss-
vereinbarung

Berufsvorbereitende 
Maßnahmen

Vollzeitschulische 
Ausbildung

Duale Ausbildung

Sekundarstufe II 
†Studienorientierung
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Nachholen von Schulabschlüssen im Kreis Paderborn

Diesen  
Ausbildungsweg  
möchte ich  
wählen:

Duale Ausbildung

Dafür brauche  
ich diesen  
Schulabschluss:

Keinen  
Abschluss

Hauptschul-
abschluss

Realschulabschluss 
(Mittlerer  

Bildungsabschluss/
Fachoberschulreife)

Diesen  
Schulabschluss  
kann ich hier  
nachholen:

Agentur für Arbeit 
(HS9),  

Abendrealschule 
Paderborn

Abendrealschule 
Paderborn
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*Wirtschaft, Verwaltung: Ludwig-Erhard-Berufskolleg (BK), BK-Schloß Neuhaus
Elektro-, Holz-, Farb-, Metalltechnik, Raumgestaltung: Richard-von-Weizsäcker-BK
Ernährung, Gesundheit, Soziales: Helene-Weber-BK, Edith-Stein-BK
Agrarwirtschaft, Gartenbau, Umwelttechnologie: Gregor-Mendel-BK

Duale Ausbildung,  
Studium an Fachhochschule

Duale Ausbildung,  
Studium an Fachhochschule

und Universität

Fachabitur
(Fachgebunde 

Hochschulreife)

Abitur
(Allgemeine  

Hochschulreife)

Fachabitur
(Fachhochschulreife)

Westfalen-Kolleg 
Paderborn,  

Berufskollegs im 
Kreis Paderborn*

Westfalen-Kolleg 
Paderborn
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